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Das Juweliergeschäft Stadel-
mann in Eferding feiert das
130-jährige Bestandsjubiläum.
Am Sa., den 8. September, fin-

det um 15 Uhr eine große
Pesavento-Modenschau statt.
Ab 16 Uhr lädt die Familie
Stadelmann alle Kunden im

Geschäft und im eigenen
Weinkeller herzlich zum Mit-
feiern ein.    
Mehr darüber auf Seite 3
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Festival für Familien
„Rock the Family“ in Prambachkirchen

Der Familienbund und der
Elternverein Prambachkirchen
laden zum Festival für Familien
unter dem Motto „ROCK THE
FAMILY“ am Samstag, den 8.
September am Schulvorplatz in
Prambachkirchen sehr herzlich
ein. Das Nachmittagsprogramm
für Kinder startet ab 14 Uhr mit
einer lustigen Zaubershow mit
Zauberer Hans Wolfgang. Um 15
Uhr folgt die Conrad-Modellflug-
Show und anschließend um 16
Uhr findet eine Zumbavorfüh-
rung von Kids für Kids mit Cecilia
Lesslhumer statt. Verschiedene
Hüpfburgen, ein Kinderzug, eine
Popcornmaschine, eine Bastel-

und Malecke, Kinderschminken
und jede Menge Spielgeräte und
noch vieles mehr stehen den
Besuchern zur Verfügung. Als
Abendprogramm treten ab 18 Uhr
als Open Air-Veranstaltung die 4
Live-Bands Bojazzl, Stone & The
Age, Gulasch Eating Hamsters
und Pussy Pilot mit unterschied-
licher Musikrichtung wie Jazz,
Pop, Soul und Rock vom Feinsten
auf. Bei Schlechtwetter werden
die Bands im Kultursaal rocken!
Die Veranstaltung „ROCK THE
FAMILY“ findet bei jeder Witte-
rung und bei freiem Eintritt statt.
Für Essen und Trinken ist natür-
lich bestens gesorgt.   ■    

Eigentlich halte ich mich kom-
plett aus der österreichischen
Politik heraus. Doch Frank Stro-
nach (geboren als Franz Stroh-
sack) polarisiert so derart, dass
ich einfach über meinen Schat-
ten springen muss.

Zurück zum Schilling

Es haben ja schon wirklich alle
Medien über sein Vorhaben,
eine Partei in Österreich zu
gründen, berichtet. Kurz
zusammenfassend – ein Partei-
programm existiert ja noch
nicht – möchte Stronach „Raus
aus dem Euro und zurück zum
Schilling“. Weiters soll eine
Steuerreform mit Flat Tax
umgesetzt, sowie die Verwal-
tung gestrafft werden. Er will
auch die Arbeitsplätze erhalten
und neue schaffen und den
Wohlstand unserer Gesellschaft
steigern. Also eigentlich ein
noch recht schwammiges Par-
teiprogramm. Die Frage stellt
sich mir nur, ob die Leute wirk-
lich einen Milliardär wählen
werden? Immerhin ist der
erfolgreiche, alte Mann schon

bald 80 Jahre! Weiters frage ich
mich, was passiert mit der
neuen Partei, wenn er selber
nicht mehr auf dieser wunder-
schönen Erde ist? Sorgt er für
das finanzielle Überleben der
Partei vor? Ich stelle mir des-
halb diese Fragen, weil immer-
hin laut aktuellen Umfragen ca.
40% der Österreicher wollen,
dass die neue „Franky-Partei“
an der österr. Politik beteiligt
ist. Mit dem gigantischen Wer-
bebudget von ca. 30 Millionen
Euro wird er auch zwischen 10
und 20% der Wähler in sein
Boot holen. Er will aber auch
den Bundeskanzler stellen und
stimmenstärkste Partei werden.
Kurze Vision: Ein gekaufter
Abgeordneter wird Bundeskanz-
ler. Der Euro wird abgeschafft.
Wir zahlen wieder mit Schil-
ling. Wie sollen da Arbeitsplätze
geschaffen werden und der
Wohlstand gesteigert werden?
Ich hoffe einfach, dass die
Leute diesmal wirklich wählen
gehen und sich ihr Kreuzerl
sehr gut überlegen werden! ■

Ihre Meinung direkt an: matousek@news-online.at

Ein Milliardär für Österreich?

Editorial
Von Chefredakteur Harald Matousek

SE I  DABE I !

IN  DER  NÄCHSTEN

Tel.: 07272/3572
www.news-online.at
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Der rundherum bekannte Efer-
dinger Flugplatz lädt heuer am
Samstag,  8 .  und Sonntag,  9 .
September 2012 zum Tag der
offenen Tür ein. 
„Wir veranstalten wieder einen
Tag der  of fenen Tür,  besser
gesagt ,  e in ganzes  Wochen-
ende“, berichtet Josef Mucken-
humer, Obmann des Segelflug-
und Modellbauvereins Eferding.
„Da kann man sich dann umfas-
send über eine Segelflug-Ausbil-
dung informieren. 
Was v ie le  nicht  wissen:  man
kann sich bereits mit 15 Jahren
zum Segelflug-Piloten ausbilden
lassen. Wie schon vor zwei Jah-
ren wol len wir  den Samstag
besonders den fluginteressier-
ten Jugendlichen und Jungge-
bliebenen widmen und sie mit
Schnupperflügen fürs Segelflie-
gen begeistern. Um 14 Uhr geht
es los“, so Muckenhumer.
Am Sonntag wird um 9.30 Uhr
gestartet. Traditionell wird um

10  Uhr  e ine  Fe ldmesse  mi t
dem Pupp inger  Pa te r  Fr i t z
gefeiert ,  anschl ießend f indet
der  Frühschoppen stat t .  Wer

selbst einmal abheben möchte,
kann von der Mitfluggelegen-
he i t  Gebrauch  machen .  Für
Spannung und Act ion sorgen

die Windenstarts. Weiters ste-
hen neben Model l f lugvorfüh-
rungen d ie  P räsenta t ion  der
Flugschule sowie eine Segel-
f l ieger -  und Model l f lugzeug-
schau  am P rog ramm.  Ange -
hende Pilotinnen und Piloten
können zudem am Segelf lug-
simulator üben. 
„Wir  laden a l le  herz l ich e in,
uns an diesem Wochenende zu
besuchen.  Zusätzl ich werden
wir für alle Interessenten bei
uns am Flugplatz am Donners-
t ag  nach  dem Fes t ,  den  13 .
September,  um 19 Uhr einen
In fo rmat i onsabend  über  d i e
Segelflugausbildung veranstal-
t e n“ ,  f re u t  s i c h  O b m a n n
Muckenhumer. 
Die Tage der offenen Tür fin-
den bei jeder Witterung statt.
Flugbetrieb ist nur bei Schön-
wetter. 
Nähere  In fo rmat i onen  und
Anfahrtsplan:  www.f lugplatz-
eferding.com.  ■ 

Der Flugplatz Eferding öffnet am 8. und 9. September seine Pforten.

Flugplatz Eferding öffnet seine Tore
Spannung und Action am Tag der offenen Tür
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Maxx Berger trainiert
für „Zentrum für ALLE“  

Fun  und Action für einen guten Zweck

Mit einer besonderen Charity-
Akt ion verknüpf t  Box-Cham-
pion Maxx Berger gleich meh-
rere Ziele: Der Master Instruc-
tor  s te l l t  se in  umfassendes
Knowhow und Trainingsange-
bot in Sachen Fitness, Action,
K a lor ienabbau oder  e in fach
nur Lust an gezielter Bewegung
Firmen,  Vere inen,  Gruppen
und Einzelpersonen zur Verfü-
gung – zu einem selbst gewähl-
ten Preis. 

Die Gage landet direkt
am Spendenkonto des
„Zentrum für ALLE“. 

„Dass Menschen mit Behinde-
rung  durch d ieses  Zentrum
sinnvolle Arbeit erhalten kön-
nen, gefällt mir!“, stellte Ber-
ger fest. „Wir sind sehr dank-

bar, dass wir durch Maxx Ber-
gers Einsatz unserem Ziel wie-
der  e in  paar  Schr i t te  näher
kommen“, freut sich Eva Kap-
sammer. 
Gerade  für  Jugendl iche  mi t
Bee inträcht igung  g ib t  es  zu
wenige Arbeitsplätze. 
Die vorhandenen Einrichtun-
gen sind voll und das Angebot
an integrativen Arbeitsplätzen
in der Wirtschaft ist zu gering. 
In  d iese  Lücke  wo l len  d ie
Gruppe  Ink lus io  und d ie
Selbsthi l fegruppe Sorgenkind
stoßen und eine neue Einrich-
tung platzieren. 
Interessenten für ein Superfly
box ing&more  -  Tra in ing  von
Maxx Berger melden sich bitte
bei:  info@superflyboxing.com
oder  te le fon isch  unter
0664/128 15 23.  ■    



Eferdinger Woche - Der rote Teppich rollt wieder!
Von 6. – 16. September organi-
siert der Verein für Eferding die
Eferdinger Woche mit einem
umfangreichen Veranstaltungs-
programm.

Den Auftakt bildet am Donners-
tag, dem 6. September ab 19.30
Uhr eine Vernissage der Eferdin-
ger Sommerakademie im Gast-
haus zur Traube am Stadtplatz in
Eferding.
Bei der EFerdinger Woche kom-
men kulturell und historisch

Interessierte ebenso auf ihre
Rechnung wie Sport- und Kulina-
rikbegeisterte. Ausstellungen,
Konzerte, Märkte, eine tolle
Modenschau in der Schmied-

straße, Mode, Kunst und Wein,
Lesenacht, Weißwurstparty, das 
1. Eferdinger Stadtpicknick und
eine Baustellentour im Bräuhaus
runden das Programm ab.
Markttage bei der Eferdinger Woche
Flohmarkt bei Skribo Harrer,
Do, 6. – 8. Sept., Stadtplatz 34

Eferdinger Wochenmarkt
Fr, 7./14. Sept., 14 - 18 Uhr 
Veranstaltungsplatz
Italienischer Markt
Sa, 8. bis Mo, 10. Sept., Sa 9 - 22
Uhr und So/Mo 9 - 20 Uhr, Veran-
staltungsplatz
Pfarrflohmarkt
Sa, 15./16. Sept., Sa 8 - 17, So 9 -
13 Uhr, Pfarrzentrum
Töpfermarkt mit Kunsthand-
werk und Kindertöpfern
Sa, 15. - 16. Sept., Sa 9 - 18 Uhr, So
9 - 17 Uhr, Veranstaltungsplatz

Vom Einkauf in den Eferdinger
Geschäften über spezielle Ange-
bote nur in der Eferdinger Woche
-  für jeden Kauflustigen ist etwas
dabei. 
Für weitere Informationen oder
Rückfragen wenden Sie sich bitte
an das Tourismusbüro unter der
Telefonnummer 07272 / 5555 –
160. 

Das gesamte Programm finden
Sie auch unter www.eferding.at. ■

Anzeige

Fo
to

: F
ra

nz
 D

ei
se

nh
am

m
er

 

5NEWS 09/2012 PROMOTION



6 NEWS 09/2012AUS DER REGION

Erste-Hilfe-
Schwerpunkte 

„Ich bin die erste Wahl - Ich bin die Erste Hilfe“

Jeder könnte täglich mit der Her-
ausforderung konfrontiert werden,
dem eigenen Kind, einem Freund,
Bekannten oder Arbeitskollegen
Erste Hilfe leisten zu müssen.
„Der Großteil der Unfälle passiert
nicht auf der Straße, sondern im
eigenen Umfeld. Bei einem Fami-
lienausflug, bei Reparaturarbeiten

oder auch ganz unverhofft kann
die Anwendung von Erste Hilfe
über Folgeschäden, ja sogar über
Leben und Tod entscheiden“,
weiß Rot-Kreuz-Bezirkslehrsanitä-
ter Claus Wellek. Auch wenn die
Rettungskräfte schnell zur Stelle
sind, entscheidend sind im Ernst-
fall die ersten richtigen Hand-
griffe. 

Flächendeckender Start
von 

Erste-Hilfe-Kursen
Das Angebotsspektrum der Erste-
Hilfe-Kurse reicht von Grund- über
Auffrischungskurse bis hin zu spe-
ziellen Angeboten wie Säuglings-
und Kindernotfallkurse. Mit 24.

September starten
in Hartkirchen im
Feuerwehrhaus, in
Eferding und Wil-
hering im Rot-
Kreuz-Haus um 19
Uhr, sowie in allen
anderen 87 OÖ.
Rot-Kreuz-Dienst-
stellen die 16-
stündigen Erste-
Hilfe-Kurse: „Für
jeden verletzten
Menschen ist ein
ausgebildeter Erst-

helfer die erste Wahl. Somit versu-
chen wir auf die Bedeutung von
Ersthelfern verstärkt hinzuweisen“,
erklärt Rot-Kreuz-Bezirksstellenlei-
ter Dr. Heinz Tumpach. Anmeldung
ist per Telefon 07272/ 2400-22 bei
Frau Kolmhofer, per E-Mail an 
ef-office@o.roteskreuz.at oder
online auf der Webseite www.rotes-
kreuz.at/ eferding  möglich.    ■  

Krapfenkirtag 
in Pupping

Genusstipp der Bäuerinnen des Bezirkes Eferding

Die Bäuerinnen des Bezirkes
Eferding laden sehr herzlich zum
ersten Krapfenkirtag ein. 
Am 2. September 2012 können
Genießer von 10-16 Uhr bei der
Klosterkirche Pupping verschie-
dene Krapfensorten verkosten.
Die Krapfenvielfalt wird frisch
und vor Ort nach traditionellen
Rezepten von den Bäuerinnen
zubereitet. Dabei können die
Besucher zuschauen mit welcher
Kunst die verschiedensten Krap-
fen zur Lieblingsmehlspeise wer-

den. Zur pikanten Abwechslung
gibt es Bratwürstel. Für die klei-
nen Besucher bietet der Wollfühl-
hof kreatives filzen an. Weiters
wird das Schauspinnen am Spinn-
rad gezeigt. 
Bei Schönwetter startet um 14
Uhr die Trachtenmodenschau von
Trachten Holzinger. Ausgewählte
Marktstandl werden beim Krap-
fenkirtag der Bäuerinnen vertre-
ten sein. 
Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung statt! ■    

Eine Krapfenvielfalt zeigen Marianne Greinöcker (Stv. der Vorsitzenden des
Bäuerinnenbeirates) und Klaudia Ritzberger (Vorsitzende des Bäuerinnen-
beirates).
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Am Sonntag, den 2. Septem-
ber 2012 findet der mittler-
weile tradit ionelle Schifer-
platz Flohmarkt statt .  Zwi-
schen 8 und 16 Uhr können
die Besucher nach Herzens-
lust stöbern. Von Kinderspiel-
sachen, über Antiquitäten bis
hin zu Bücher,  Geschirr,
Bekleidung usw. wartet auch
das eine oder andere Samm-
lerstück auf einen neuen
Besitzer. Der Flohmarkt fin-
det bei jeder Witterung statt.

Flohmarkt in Eferding

KURZ NOTIERT

Foto: ÖRK: Markus Hechenberger
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Nach jahrelanger Vorarbeit durch
ÖVP-Vizebürgermeister Egolf
Richter ist jetzt im September
Baustart für einen großzügigen
Pendlerparkplatz und einer „Bus-
Drehscheibe“ beim Bahnhof Efer-

ding.   Kürz-
lich hat das
Land OÖ. die
E r r i c h t u n g
dieser Anlage
in Auftrag
g e g e b e n .
„Wenn es uns
wirklich ein
Anliegen ist,
dass öffentli-
che Verkehrs-
mittel ver-
stärkt ge-
nutzt werden,
müssen wir
dafür auch
die entspre-
chenden Rah-
m e n b e d i n -
gungen schaf-

fen!“, argumentiert Richter, der
auch die für dieses Projekt not-
wendigen Grundverhandlungen
erfolgreich abgeschlossen hat.
„Die vielen Berufspendler leiden
immer mehr unter dem Kosten-

druck der Fahrten mit dem eige-
nen Pkw. Wer nicht in der glück-
lichen Lage ist, nahe am Wohnort
einen Arbeitsplatz zu finden,
sollte dafür bessere Voraussetzun-
gen zur Nutzung öffentlicher Ver-
kehrsmittel vorfinden“, führt Vize-
bürgermeister Richter im Inter-
view weiter aus. 
Stern & Hafferl errichtet neue
Zentralwerkstätte, Vizebürger-
meister Richter sichert durch
Grundbeschaffung  90 Arbeits-
plätze für  Standort Eferding.
Nachdem die Firma Stern & Haf-
ferl Verkehrsgesellschaft auf
Grundstückssuche für ein zentra-
les Werkstätten- und Bürogebäu-
de war, hat sich einmal mehr
ÖVP-Vizebürgermeister Egolf
Richter erfolgreich für eine
Standortlösung in Eferding einge-
setzt. Durch seine Unterstützung
zur Grundbeschaffung ist es
gelungen, eine dafür passende
Liegenschaft neben dem Bahn-
hofsgelände im Ausmaß von

16.000 m2 zu erwerben. Damit ist
der Betriebsstandort für ca. 90
Arbeitsplätze am Standort Efer-
ding gesichert. Auch dieser Bau-
beginn wird noch heuer erfolgen.
Die Fertigstellung dieses Großpro-
jektes mit Gesamtkosten von ca.
11 Mio Euro ist im Jahre 2014
vorgesehen. ■             Anzeige

ÖVP-Vizebürgermeister Richter,
der Initiator des Pendlerpark-
platzes für ca. 180 PKW und einer
sicheren Bahn-Bus-Umstiegsstelle.

Zwei große Bauvorhaben beim Eferdinger Bahnhof
Start des neuen Pendler-Parkplatzes und sichere Bahn-Bus-Umstiegsstelle für Schüler
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Charity-Tour 
in St. Agatha 

200 Harley-Davidson-Motorräder machten Halt

Rund 200 Harley-Davidson-Motor-
räder konnten am 14. August in St.
Agatha bestaunt werden. Über Ver-
mittlung von Nah&Frisch-Marktbe-
treiber Wolfgang Benischko
machte die Charity-Tour 2012 in
St. Agatha einen rund einstündi-
gen Halt beim Agathenser Nahver-
sorgungszentrum. Die Tour
besuchte von 10. bis 15. August
sieben Bundesländer und stand im
Zeichen einer Sammelaktion
zugunsten Bedürfti-
ger, im Besonderen für
muskelkranke Kinder.
Wolfgang Benischko
konnte mit Gewerbe-
obmann Günther
Baschinger auch
einen Scheck über
750,- Euro des Aga-
thenser Gewerbes bei-
steuern. Aber nicht
nur die motorisch

interessierten Augen kamen auf
ihre Rechnung, sondern mit Musi-
caldarstellerin Haya Hakvoort gab
es auch noch einen musikalischen
Ohrenschmaus. Die Organisatoren
bedankten sich für die herzliche
Aufnahme in St. Agatha und ersu-
chen im Sinne des guten Zweckes
der Tour bei allen um Verständnis,
die mit der Ansammlung so vieler
Motorräder nicht so viel anfangen
konnten.    ■    

Harley-Davidsons belagerten St. Agatha. 
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Zu Beginn des Sommers ist
immer die Rede vom Som-
merloch. Die Medien sind auf
der Suche nach Themen, die
dieses Loch füllen können.
Heuer war es durch die olym-
pischen Spiele nicht ganz so
stark spürbar dieses Sommer-
loch. In der Politik kommt es
aufgrund des Urlaubs zu
einer ruhigeren Zeit  und
viele Kinder sind froh, dass
die Schule leer bleibt und sie
woanders ihre Zeit verbrin-
gen können. Ein Loch - die-
ses Wort möchte ich nun ein
wenig näher ausführen -
bedeutet, dass etwas nicht da
ist. Ein Loch beschreibt ein
Fehlen von Etwas. Ein Loch
in der Erde ist ein Fehlen von
Erdmaterial .  Wenn jemand
psychisch in ein Loch fällt,
dann meint man hierbei das
Fehlen von Sinn und Per-
spektive.  Die andere Seite
vom Loch ist ,  dass etwas
Platz hat, dass etwas Leeres
da ist, das mit etwas anderem
gefüllt werden kann. In einen
leeren Blumentopf kann ich
eine neue Pflanze setzen.
Dies ist in einen blühenden
Blumentopf nicht möglich.
Das Loch ermöglicht also
auch Neues. Dabei gefällt mir
besonders das Bild einer lee-
ren Schale.  In eine leere
Schale kann ich etwas hin-
einlegen oder es kann ein
Geschenk seinen Platz f in-
den. Bei einer christl ichen
Fortbildung, die ich im Som-
mer besucht habe, wurde mit
Aufstellungsarbeit das System

von einzelnen Gruppenmit-
gliedern angesehen, in dem
sie leben. Ein Teilnehmer
wollte dann neben seinem
Familiensystem auch Gott
durch eine Person aufstellen
lassen, weil  er das Gefühl
hatte,  dass auch Gott  eine
wesentliche Rolle in dem Sys-
tem spielt.  Dem Leiter der
Aufstellung, ein Religionspä-
dagoge, war diese Idee, Gott
aufzustellen nicht sehr ange-
nehm. Er fragte dann, ob es
auch passe,  wenn er „Ihn“
den „Inneren Führer“ nennt.
Das Unbehagen, des Leiters
und auch anderer Teilnehmer
war spürbar.  Lauter Men-
schen, die tägl ich in ihren
Gebeten und im Unterricht
von Gott  sprechen. Es war
ihnen unangenehm Gott so
menschlich und so nah ins
Lebensspiel zu bringen. Das
Unbehagen ist für mich noch
sehr spürbar und ich frage
mich, wie leicht oder wie
schwer fäl l t  es mir diesen
Gott,  der ganz und gar
Mensch wurde, der sich in
unsere menschlichen Spiele
eingelassen hat und dabei
gestorben ist, diesen Gott in
meinem Leben einen Platz zu
geben. Ist  da eine leere
Schale,  ein Loch das noch
frei ist für Ihn? Oder bin ich
froh, wenn das Sommerloch
wieder vorbei ist und in die
Geschäftigkeit des Herbstes
übergeht?
Paul Neunhäuserer, Pass. v.
Peuerbach.  ■

Eferdinger radeln für
karitativen Zweck

Fahrt von Eferding bis Marrakesch

Die beiden Eferdinger Helmut
Weiss und Rudolf Ditzlmüller
waren nach mehreren erfolgrei-
chen Teilnahmen an Ironman
Wettkämpfen auf der Suche nach
einer neuen Herausforderung.
Gefunden wurde diese bei der
Ende August beginnenden Fahrt
mit dem Fahrrad von Eferding
nach Afrika. Die Fahrt wird sie
durch Italien, Frankreich, und
Spanien nach Marokko bis zur
sagenumwobenen Stadt Marra-
kesch führen. Dabei werden mit
dem Rad an die 4000 Kilometer
mit vielen Bergen in 4 Wochen
zurückgelegt. Die Athleten haben
sich zum Ziel gesetzt diese Fahrt,

für Kinder die an der seltenen
Krankheit „Duchenne Muskeldy-
strophie“ (Schwund von Muskel-
zellen) leiden (www.verein-mara-
thon.at), als guten Zweck durch-
zuführen. Dafür wurde auch ein
Spendenkonto bei der Sparkasse
Eferding unter: 
BLZ: 20330, Ktonr.: 03400-
019232 eingerichtet. Die beiden
Athleten wurden von Sport Eybl
ausgestattet, als Unterstützer und
Spender treten weiters die Mine-
ralölfirma Kreuzmayr sowie die
Sparkasse Eferding auf. Für die
beiden Sportler ist es eine tolle
Herausforderung und ein Aben-
teuer.  ■

Helmut Weiss und Rudolf Ditzlmüller mit dem Fahrrad auf dem Weg
nach Marokko.

Gott in der
Zeit des 
Menschen.
Von Mag. Paul Neunhäuserer
Pastoralassistent von Peuerbach
paul.neunhaeuserer@dioezese-linz.at

Das Sommerloch
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Pfarrflohmarkt 
in Stroheim

Kaufen für einen guten Zweck

Ein ehrgeiziges Ziel – die Errich-
tung eines Pfarrzentrums – ver-
anlasst  die Mitarbeiter der
Pfarre Stroheim zur Durchfüh-
rung eines Flohmarktes am 16.
September 2012. Von 8-15 Uhr
kann man in der Turnhalle Stro-
heim zwischen Kleidung, Haus-
haltswaren, Möbeln und vielem
Anderen stöbern und kaufen. 
Natürlich ist auch für das leibli-

che Wohl bestens gesorgt.  
Wer noch gebrauchsfähige Artikel
zur Verfügung stellen möchte,
kann diese jeweils am Freitag von
19-20 Uhr und am Samstag von 9-
12 Uhr im Bauhof Stroheim abge-
ben. 
Rückfragen unter Tel. 0664/
1649690 oder 07272/ 6474
(abends) bzw. per E-Mail:
pfarre.stroheim@dioezese-linz.at.■
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22. August 2012. Fast vier
Wochen vor dem offiziellen
Händlerstart konnte die neue
A-Klasse von Mercedes in
Zusammenarbeit mit dem Auto-
haus Toferer aus Eferding den
Gästen des PAPARAZZO´s vor-
gestellt  werden. Alle waren
gespannt und kamen nach
Aschach um das neue „Wunder-
ding“ mit dem Stern zu bewun-
dern. Auch Probefahrten waren
möglich.

Der Test

Die meisten Berichte in den
Fachmedien sowie auch im
Internet waren bisher durchaus
positiv. Wir wollten wissen, was
wirklich Sache ist und warum
die neue A-Klasse zum einen
stark polarisiert und so gut in
den Vorkritiken abschneidet. Es
beginnt schon beim Anblick. Ich

gehe rund um das Auto und
fühle gleich die hohe Sportlich-
keit. Mit dem optisch aggressi-
ven Auftritt dürfte Mercedes vor
allem bei den jüngeren Leuten
punkten. Gegen diese Optik wir-
ken Audi und BMW etwas farb-
los.
Das Cockpit  ist  übersichtl ich
und sauber durchgestylt. Auch

hier kann der neue „A“ punkten.
Die Integralsitze verdienen nicht
unbedingt einen Designerpreis,
jedoch kann man ihnen 9 von 10
Punkten für den hohen Sitzkom-
fort geben. Große Leute werden
sich etwas schwer beim Einstei-
gen in den Fond tun. Der Koffer-
raum mit einem Fassungsvermö-
gen von 341 Liter verdient auch

nicht den ersten Platz, aber das
ist bei dieser Modelreihe auch
nicht oberste Priorität.
Das Motorenprogramm kann
sich ebenfalls im Vergleich zur
Konkurrenz sehen lassen. Es
reicht vom 109-PS-Basisdiesel
(unsere Testversion) bis zum
211-PS-Top-Benziner. Uns ge-
nügten überraschenderweise die
109 PS voll und ganz. 
Hohe Sportlichkeit trotz weniger
Pferdestärken. Was wil l  man
mehr!

Präsentation 
am 14. + 15.9.

Wer jetzt Lust bekommen hat auf
den neuen „A“, was uns nicht
verwundern würde, der kann sich
am Freitag, 14. 9. (9-18 Uhr) und
Samstag 15.9. (9-17 Uhr) selber
im Autohaus Toferer in Eferding
überzeugen.    ■   Anzeige

PAPARAZZO ist „A-KLASSE“
Den Gästen des In-Lokals PAPARAZZO in Aschach/D. wurde exklusiv die neue Mercedes A-Klasse 

präsentiert. NEWS-Herausgeber Harald Matousek testete den neuen „A“ auf Herz und Nieren

Exklusiv für alle PAPARAZZO-Gäste: Die neue A-Klasse.
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Umtauschbasar 
in Stroheim

Unter dem Motto „Alles rund um’s Kind“

Am Sonntag, 9. September 2012,
findet im Turnsaal der Volksschule
Stroheim wieder ein Umtauschba-
sar für Baby- und Kinderartikel
statt. Verkauf ist von 8-12 Uhr. Der
Basar bietet die Möglichkeit, gut
erhaltene oder sogar neuwertige
Kinderbekleidung auf einfachem
Weg zu kaufen oder zu verkaufen.
Angenommen werden Herbst- und
Winterbekleidung sowie
Faschingskostüme bis Größe 176

(keine Socken), Spielsachen
(keine Stofftiere), Kinderartikel,
Bücher, Kinderwägen, Kindersitze,
Hochstühle, usw. Der Mindestver-
kaufspreis liegt bei einem Euro.
Zehn Cent pro Stück sind Lager-
gebühr. Zehn Prozent vom Ver-
kaufspreis werden für die SPIE-
GEL-Spielgruppen abgezogen. Die
Stückzahl ist mit 75 Stück pro
Familie begrenzt. Die Annahme
der Ware erfolgt am Samstag, 8.

September 2012 von 14-18
Uhr. Die Rückgabe der
nicht verkauften Waren ist
am 9. September 2012 von
18.30-19.30 Uhr. Veran-
stalter ist der SPIEGEL-
Treffpunkt Stroheim. Für
Kaffee und Kuchen an bei-
den Tagen sorgt das Team
des Elternvereins Stro-
heim. 
Infos gibt es unter Tel.
0650/ 2104908. ■Umtauschbasar für Baby- und Kinderartikel. 
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Blutspendeaktion 
in Prambachkirchen

Durch Blutspende anderen Menschen helfen

Wissen Sie, welche Blutgruppe
Sie haben? Kennen Sie Ihren
Rhesusfaktor oder Ihren Hämo-
globinwert? Nicht nur die
Bestimmung der Blutgruppe und
des Rhesusfaktors, sondern auch
viele andere Vorteile haben Blut-
spender. 
Neben einem persönlichen wert-
vollen Befund über das eigene
Blut, einer kühlen Erfrischung
und Schokolade als kleines Dan-

keschön erhalten Blutspender
die gute Gewissheit: Ein anderer
Mensch wird durch meine
Spende weiterleben.
Alle gesunden Menschen im
Alter zwischen 18 und 65 Jahren
sind eingeladen, an der Blut-
spendeaktion des Roten Kreuz in
Prambachkirchen teilzunehmen
und zwar am  Donnerstag, den 6.
September 2012 und am Freitag,
den 7. September 2012 jeweils

von 15.30-20.30 Uhr in
der Volkschule. Auch dies-
mal unterstützen die frei-
willigen Rot-Kreuz-Mitar-
beiterInnen aus der
Gemeinde die Abnahme-
teams der Blutzentrale.
Infos gibt es auch unter
www.blut.at und am
kostenlosen Blut-Service-
telefon 0800/ 190 190,
sowie bei den Dienststel-
len des Roten Kreuzes.   ■Blutspendeaktion des Roten Kreuzes. 
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Classic Rock Night 
in Grieskirchen

Großveranstaltung der FF Grieskirchen

Am Samstag, den 29. September
2012 wird am Sportplatzgelände in
Grieskirchen die „Classic Rock
Night“ mit den legendären Origi-
nal Bands „The Sweet“ und
„Middle of the Road“ die Besucher
in die 70er Jahre zurückversetzen.
Als dritte Band wird „Flash – the
magic of QUEEN“ das große Fest-
zelt mit Hits der Band QUEEN
verzaubern. Ein intensiver Rock
Classic Abend ist vorprogram-

miert! Ein bis zu 4.000 Personen
fassendes Großzelt wird für diese
Veranstaltung aufgebaut. Eine
Feuerwehr-Gastro-Infrastruktur
sorgt für das leibliche Wohl der
Gäste. Einlass ist ab 17 Uhr. Park-
plätze findet man im gesamten
Stadtgebiet, sowie bei den beschil-
derten Großparkplätzen. Sichern
Sie sich bereits jetzt Ihre Eintritts-
karte für die „Classic Rock Night“
online auf www.oeticket.com, bei

den OÖN in Linz, Wels
und Ried/I., bei der Stadt-
gemeinde Grieskirchen
Bürgerbüro, bei den Feuer-
wehrmitgliedern, sowie bei
der Sparkasse, Raiffeisen-
bank, Volksbank und bei
den Grieskirchner Trafi-
ken. Der Reinerlös wird für
die Ausrüstung der freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt
Grieskirchen verwendet. ■

Pellet-Sacksilos 
von Fröling

Bis zu 60% mehr Lagervolumen 

Sacksilos bieten eine flexible und
vor allem einfache Möglichkeit
der Pelletslagerung. Der Gewebe-
tank ist einfach zu montieren
und hat eine staubdichte Außen-
hülle. Aufgrund seiner Eigen-
schaften ist der Tank gut für
feuchte oder niedrige Räume
geeignet. Falls erforderlich, ist
auch die Außenaufstellung bei
geeignetem Regen- und UV-
Schutz möglich. Die Firma Frö-

ling Heizkessel bietet nun mit
den neuen Sacksilos bis zu 60%
mehr Lagervolumen bei gleicher
Stellf läche bzw. Stellhöhe.
Abhängig von der Modellgröße
und Schüttdichte fassen die
neuen Sacksilos Typ 10 bis 50 in
fünf Größen zwischen 3,7 und
7,4 Tonnen Pellets. Die Modelle
sind für fünf verschiedene Stell-
flächen lieferbar. Die Pellets wer-
den direkt, wie zum Beispiel zu

den erfolgreichen Fröling
P4 Pellet oder dem neuen
SP DUAL gefördert.
Neben den Sacksilos bie-
tet der Biomassespezialist
für die Lagerung/Austra-
gung der Pellets auch
Schneckensaugsysteme,
Vakuumsaugsysteme oder
das 1-2-3 Schneckensy-
stem für größere Lager-
räume an.   ■

Der neue Pellet-Sacksilo Typ 10-50 der Firma
Fröling Heizkessel.
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Als Sondermodell steht der
Mazda3 Takumi in den Schau-
räumen – mit top Ausstattung
ohne Aufpreis. 
Mazda Steckbauer hält für seine
Kunden zum Herbstbeginn ein
besonderes Zuckerl bereit. Alle
Kunden, die sich im September
für einen neuen Mazda6 oder
CX-7 entscheiden, freuen sich
dreifach. Mit 5+5+5 gibt es jetzt
fünf Jahre Garantie, fünf Jahre
Service, fünf Jahre Mobilitätsga-
rantie und ein Jahr Vollkasko-
Versicherung obendrauf. 
Doch nicht nur Mazda6 oder
CX-7 Kunden werden mit diesem
Sorgenfrei-Paket verwöhnt – bei
jedem lagernden Mazda Modell,
das bis 30. September gekauft
wird, sind fünf Jahre Garantie
und ein Jahr Vollkasko serien-
mäßig. 
Und im Rahmen der Aktion
Fahrspaß-Offensive gibt es bei

Mazda außerdem Preisvorteile
von bis zu 2.000 Euro.
Sondermodell Mazda3 Takumi
Ein weiteres Highlight für den
Herbst ist  das Sondermodell
Mazda3 Takumi. Der Mazda3
Takumi bietet top Mehrausstat-
tung wie Sportsitze, Heckspoiler,
TomTom Navi und dunkelgraue

17“ Leichtmetallfelgen im Wert
von über 2.200 Euro - ganz ohne
Aufpreis. 
Der Beiname Takumi bezeichnet
im Japanischen die hohe Hand-
werkskunst. Das Wort verspricht
höchste Qualität – eine Eigen-
schaft ,  die sich im Mazda
Sondermodell  wiederfindet.
Das beliebte Mazda Modell gibt
es als 1.6i Benziner oder in der
CD116 Diesel-Variante.  Ab
21.190,- Euro.   ■      Anzeige

5+5+5 = rundum sorglos 
Mit Mazda6 und CX-7 fahren Kunden jetzt fünf Jahre sorgenfrei 

und ein Jahr gratis mit Vollkasko versichert in den Herbst

Mazda CX-7
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Fünf Jahre Garantie für alle lagernden Mazda-Modell.
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120 Jahre FF Steegen
Gründungsfest mit feierlicher Segnung

Bürgermeister Johann Eisterer
von der Gemeinde Steegen grün-
dete 1892 die Freiwillige Feuer-
wehr Steegen. Beim 120-jährigen
Gründungsfest am 17. August
2012 segnete Dechant Mag. Padin-
ger den Hl. Florian, der von nun

an das Feuerwehrhaus und die
Mannschaft der FF Steegen schüt-
zen wird. Zahlreiche Ehrengäste
nahmen an dieser Festveranstal-
tung teil. Dechant Mag. Padinger,
Bürgermeister Lehner aus Stee-
gen, Landesfeuerwehrkomman-
dant Dr. Kronsteiner, NR Wögin-
ger und Landesrat Ing. Entholzer
aus Steegen gratulierten zum Feu-
erwehrgeburtstag und erinnerten
an den Mut und die Selbstlosigkeit
der Gründungsmitglieder. Zwei
Kameraden der FF Steegen,
Johann Christenberger und Franz
Trinkfaß, haben 70 Jahre Feuer-
wehrarbeit geleistet und nahmen
selbstverständlich an der Feier
teil. Franz Trinkfaß (85) war 1949
der 1.000ste Lehrgangsteilnehmer
an der OÖ Landesfeuerwehr-
schule. Kommandant Auer
bedankte sich bei Martin Manigat-
terer, der über die FF Steegen von
der Gründung bis jetzt Fotos auf-
bereitete, welche im Feuerwehr-
haus präsentiert wurden.  ■

Dechant Mag. Padinger segnete beim
Gründungsfest den Hl. Florian der
FF Steegen.
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Samareiner Markt- 
und Pfarrfest 

Neubürger wagten sich in die Polsenz

Ideales Wetter, gute Stimmung
und v ie le  P rogrammpunkte
kennzeichneten das  Markt  &
Pfarr fes t  in  St .  Mar ienk i r -
chen/P.  am 15.  August  2012.  
Al le zwei  Jahre werden dabei
alle Neubürger der Gemeinde
vorgestel l t  und erhalten eine
Informationsbroschüre der Ge-
meinde und Pfarre.  Tradit io-
nell werden alle Neubürger zur
„Fußwaschung“ in die Polsenz
gebeten. 
Denn wer  e in  waschechter

Samare iner  werden wi l l ,  der
nimmt diese erfrischende Prü-
fung  auf  s ich .  Mus ik a l i sch
umrahmt wurde diese Veran-
staltung von der Marktmusik-
kapelle. 
Anschließend wurde mit Bür-
germeis ter  Ing .  Jose f  Dopler
mi t  Samare iner  Most  oder
Apfe l sa f t  anges toßen.  Be im
diesjährigen Markt- und Pfarr-
fest  betei l igten s ich al le  Ver-
eine mit Stationen oder Show-
einlagen.  ■

Waltraud Gatterbauer und Pfarrer Mag. Josef Etzlstorfer, Bgm. Ing. Josef Dop-
ler, Mag. Peter Weissenböck und Erna Finzinger. 
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Wilheringer Ehren-
bürgerschaft verliehen

Auszeichnung an Prof. Balduin Sulzer übergeben

Anlässlich seines heurigen 80.
Geburtstages verlieh die Marktge-
meinde Wilhering an den Kompo-
nisten und Musiker Prof. Balduin
Sulzer die Wilheringer Ehrenbür-
gerschaft. Überreicht wurde diese
seltene Auszeichnung im Rahmen
eines klassischen Konzertes in
der Stiftsscheune. Dieses klassi-
sche „Heimspiel“ bestritten
neben dem Wilheringer Damen-

quartett, die Familie Wögerer, die
Sänger Kurt Azesberger und Mat-
thäus Schmidlechner, sowie
Musikschuldirektor Gerhard
Reischl und Claudia Nagl. Bal-
duin Sulzer bedankte sich mit der
auf Wilhering umgedichteten
Landeshymne „Hoamatland“,
dargebracht von den Sängerinnen
Margarethe Possegger und Ange-
lika Mühlbachler.   ■

Feldkirchner Wochen-
markt sehr beliebt

Einkaufsgutscheine ab sofort erhältlich

Seit mehr als einem Jahr findet
jeweils am 1. und 3. Samstag
des Monats von 8-12 Uhr der
Feldkirchner Wochenmarkt am
Feldkirchner Marktplatz statt.  
Beim sehr gut besuchten Markt
präsent ieren  Einheimische
qual i tat iv  hochwert ige  und
naturnah erzeugte Produkte
sowie verschiedene Handwerks-
arbeiten. 
Die Marktgemeinde Feldkirchen

an der Donau hat eigene Gut-
scheine für  den Einkauf  am
Wochenmarkt im Wert von EUR
5,- und EUR 10,- gestaltet, mit
welchen bei allen Verkaufsstän-
den des Wochenmarktes bezahlt
werden kann.  
Die  Gutscheine l iegen am
Marktgemeindeamt Feldkirchen
an der Donau und in der Raiff-
e isenbank Feldkirchen-Gold-
wörth zum Kauf auf.  ■

(v.l.) Bgm. Mario Mühlböck, Prof. Balduin Sulzer und Vzbgm. Renate Kapl bei
der Verleihung der Ehrenbürgerschaft.
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BauenWohnen
Renovieren

Die beliebte Sonderreportage der Eferdinger und Grieskirchner

DD as persönliche 
Wohnparadies

Den eigenen Wohntraum zu verwirklichen ist

der Wunsch vieler Menschen. Der Bau oder

Erwerb eines Eigenheims ist aber ein großes

Vorhaben, das gut überlegt sein will, denn Häu-

ser sind langlebige Wirtschaftsgüter und soll-

ten mit Fachwissen und Weitblick konzipiert

werden. Eine durchdachte Planung ist das Um

und Auf beim Hausbau - damit reduzieren Sie

von vorne herein das Risiko unliebsamer Mehr-

kosten. Je genauer und umfassender die Pla-

nung, desto besser das gesamte Timing und die

Einhaltung der vorgesehenen Kosten für Ihr

Eigenheim. 

NEWS bringt auf den folgenden Seiten wieder

einige interessente Punkte bzgl. Wohnen, Neu-

und Umbau des Eigenheimes. 

Nähere Informationen
LNP Baumanagement GmbH, Oberlandshaag 8, A-4101 Feldkirchen/D.

Tim Stückemann 0699 / 13 69 36 90, E-Mail: office@LNP.co.at

direkt an der Donau

Exklusive Eigentumswohnungen
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Barrierefrei bauen ist eine Inves-
tition fürs Leben. Bereits bei der
Planung können Lösungen
bedacht werden, die nicht nur
im Alter Sicherheit und Mobi-
lität in den eigenen vier Wänden
versprechen. Wer barrierefrei
wohnen will, sollte das schon bei
der Planung des Eigenheims
oder bei Umbauten berücksichti-
gen. Wer frühzeitig plant spart
Geld, denn nachträgliche Bau-
maßnahmen sind oft kostspielig.
Bauherren, die barrierefrei
bauen, verzichten auf Tür-
schwellen - auch an den Eingän-
gen. So ist in jeder Situation ein
problemloser Zugang zum Wohn-
raum und in den Garten mög-
lich. Breite Zimmertüren und
große Räume mit wenigen
Zwischenwänden sorgen für
Zugänglichkeit und Mobil ität.
Ein geräumiges Treppenhaus mit
breiten Stufen und Geländer ist
besonders im Alter von Vorteil.
Installiert man die Lichtschalter

und Türsprechanlage in einer
niedrigeren Höhe, so können
diese auch Kinder und Rollstuhl-
fahrer leicht bedienen. Automa-
tische Rollläden sorgen für wei-
teren Komfort im Eigenheim. Es
empfiehlt  s ich auch einen

mittelgroßen Zusatzraum im
Erdgeschoss einzuplanen, der
bei Bedarf als Schlafzimmer ver-
wendet werden kann. Ein groß-
zügig geschnittenes Bad im Erd-
geschoss kann im Alter das oft
mühsame Treppensteigen auf

ein Minimum reduzieren.
Sowohl eine eingelassene
Dusche als auch eine funktio-
nelle Badewanne ermöglichen
jederzeit  einen leichten Ein-
stieg. Ein niedriger Waschtisch
mit ausreichender Beinfreiheit
kommt besonders Personen mit
eingeschränkter Mobilität und
Kindern zugute. Auch Möbelher-
steller halten mittlerweile eine
große Palette an Einrichtungs-
gegenständen bereit ,  die es
erlauben, bequem und barriere-
frei wohnen zu können. Es gibt
zum Beispiel  Küchen, deren
Arbeitsplatten sich per Knopf-
druck senken oder heben lassen.
Oder Schränke sind mit einer
Art Aufzug ausgestattet, der die
Regalböden nach oben und
unten fahren lässt. Nicht nur bei
einer Behinderung, sondern
auch im Alltagsleben hat man so
die Möglichkeit  geschaffen,
bequem und gefahrlos an alle
Utensilien zu kommen. ■

Barrierefrei bauen - Investition in die Zukunft
Sicherheit und Mobilität im Alter

Erdbau
Baggerungen, Aushub, 
Abbruch, Straßenbau, 
Landschaftsgestaltung

Kies, Sand & 
Recycling

Transportbeton
normgeprüfte Qualität 
und Güte

Ziersteine
Steinmauern, Biotope,
Schwimmteiche, 
Gartengestaltung
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Noch bis 2. September wartet auf
die Besucher der Herbstmesse in
Wels bei freiem Eintritt in die Hal-
len 1-13 alles rund um die The-
men Wohnen, Kulinarik, Mode,
Jagd & Genuss. Highlights des gro-
ßen Ausstellungsangebotes sind
u.a. neueste Wohn-Trends und
kreatives Design der OÖ Tischler
in der Gemeinschaftsausstellung
in Halle 8. In den Hallen 5 und 7
machen renommierte Einrichter
und Küchenausstatter Wohn-
t r ä u m e  w a h r !  
Zeitgleich zur
Herbstmesse findet
die landwirtschaftli-
che Fachmesse
„Agraria“ statt.
Neben der umfang-
reichen Ausstellung
zu Themen wie
Landtechnik, Tier-
zucht oder Saatbau
erwartet die Land-
wirte ein umfassen-
des Rahmenpro-

gramm und informative Beratung
der LK Oberösterreich. Besonderes
Highlight ist die Premiere des Heil-
mittel- und Genuss-Kalenders. Für
Unterhaltung sorgt auch das Welser
Volksfest mit spektakulären Fahrge-
schäften, einem Nostalgie-Vergnü-
gungspark, bekannten Musikgrup-
pen u.v.m. Alle Infos unter
www.herbstmesse.at,www.agraria.at,
www.welservolksfest.at.   ■      

Anzeige

Die Herbstmesse Wels
macht Wohnträume wahr! 
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KOBOLD VR100
Der neue Vorwerk Saugroboter

• zuverlässige und intelligente Navigation im Raum

• Er saugt wann Sie wollen - egal ob Sie zu Hause sind oder nicht

• Er saugt alle Arten von Böden sowie Ecken und Nischen

• Neueste Akkutechnologie

649,-

Für eine immer frisch gesaugte, saubere Wohnung!

• zuverlässige und intelligente Navigation im Raum

• Er saugt wann Sie wollen - egal ob Sie zu Hause sind oder nicht

• Er saugt alle Arten von Böden sowie Ecken und Nischen

• Neueste Akkutechnologie
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Herbstzeit ist die zweite Hochsai-
son eines jeden Hobbygärtners.
Was erwartet den Gartenbesitzer
im Herbst? Natürlich die Vorberei-
tung auf den Winter. Der Herbst
hält moderate Temperaturen
bereit und der Regen sorgt für
ausreichend Feuchtigkeit. Deshalb
ist der Herbst die beste Zeit zum
Umpflanzen, denn dann haben
auch die Pflanzen genügend Zeit,
sich an den neuen Boden und den
neuen Standort zu gewöhnen, um
im nächsten Frühjahr prächtig zu
wachsen. Wenn Sie im nächsten
Frühjahr möglichst früh hübsche
Blumen im Garten haben möch-
ten, sollten Sie im Herbst Blu-
menzwiebeln setzen. Die mehr-
jährigen Stauden und Büsche soll-
ten im Herbst zurückgeschnitten
werden, damit ihr Pflanzenmateri-
al nicht fault und schimmelt.
Wann es für die jeweilige Staude

so weit ist, erkennt man daran, ob
sie gelb wird, sich die Stengel von
alleine in Richtung Boden neigen
oder die Pflanze gar schon von
selbst anfängt zu vergammeln.
Hecken sollten noch einmal
geschnitten werden. Ein letztes
Mal sollte der Rasen gemäht wer-
den, wenn keinerlei darauf fallen-
des Laub mehr zu erwarten ist.
Denn alles Laub muss entfernt
werden, damit der Rasen nach
den Wintermonaten wieder schön
wachsen kann. Falls nötig sollten
Beete mit Reisig abgedeckt und
frostempfindliche Pflanzen einge-
packt werden. Topfpflanzen ins
Haus oder an einen geschützten
Platz stellen. Schneebruch gefähr-
de te  P f l anzen  so l l t e  man
zusammenbinden.  Wasseran-
schlüsse abstellen, Hähne leerlau-
fen und offen lassen und eventuell
Teichpumpen ausbauen. ■

Gartenarbeiten 
im Herbst  

Richtige Vorbereitung auf den Winter

IPOR steht für
„Innovativer Poolbau

Ritzberger“ 

IPoR – steht für „Innovativer
Poolbau Ritzberger“ und der
Name ist Programm. Auf der
Homepage des Eferdinger Unter-
nehmens erscheinen 3 Schlag-
worte: „Eleganz erleben“, „Inno-
vation fühlen“ und „Funktiona-
lität genießen“.

Was steckt bei IPoR wirklich
dahinter?
Eleganz erleben
• Schönheit erfassen mit allen
Sinnen – einzigartiges Design
Innovation fühlen
• Individuelle Lösungen mit 
bestechendem Design
• Planeingebaute Teile wie Düsen,
Bodenablauf, LED-Scheinwerfer,
Gegenschwimmanlage 
• Eine freischwebende Treppe und
Sitzbank
• Überlaufsystem mit verdeckter
Überlaufrinne
Funktionalität genießen
• Leicht zu reinigen
• Bleibt im Winter voll
• kein Auslassen oder Absenken
des Wasserspiegels

Auch über die österreichischen
Grenzen hinaus, sind diese Eigen-
schaften von IPoR bereits bekannt
und werden nachgefragt.  ■ 

WASSER ein gutes GEFÜHL
Wasser fühlen, dabei entspannen.
Das Fertigbecken Premium S3 bie-
tet dieses Gefühl von seiner
schönsten Seite mit freischweben-
der Stiege und Überlaufsystem. ■

w w w . i p o r . a t
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Brandschutz bedeutet vorbeu-
gen: Ein Rauchmelder weckt
Schlafende schon bei einer
geringen Rauchentwicklung und
ist einfach anzubringen. Ob ein
Geräte-Kurzschluss oder eine
unbeobachtete Kerze – es gibt
viele Arten, wie es zu einem
Brand kommen kann. Damit das
nicht passiert, sollte man vor-
beugen. Gerade bei offenem
Feuer ist Vorsicht geboten, so
sollten Kerzen nur unter Auf-
sicht abbrennen. Raucher soll-
ten auf die Gute-Nacht-Zigarette
im Bett verzichten. Auch Asche-
reste können noch Stunden
nach der Entsorgung im Abfallei-
mer einen Schwelbrand verursa-
chen. 
Eine weitere Gefahrenquelle ist
das Kochen, dabei die Küche
besser nicht verlassen. In der
Nähe des Herdes sollten zudem
keine leicht entzündbaren
Gegenstände aufbewahrt wer-
den. Spraydosen zum Beispiel
können bei Hitze zu Sprengkör-

pern werden. Schützen Sie diese
daher vor Erhitzung und direkter
Sonneneinstrahlung. Oft sind es
auch elektrische Geräte, die aus
Unachtsamkeit der Benutzer,
oder als Resultat eines techni-
schen Defekts einen Brand ver-
ursachen können. Entsprechend

sollte beim Kauf auf das GS-
Prüfzeichen (Geprüfte Sicher-
heit) geachtet werden. Auch im
Standby-Modus kann ein Fernse-
her überhitzen. 
Deshalb das Gerät immer ganz
ausgeschalten. Ein weiterer Tipp
zum Brandschutz: Brennbare

Materialien, wie Gardinen, Holz
oder Papier, gehören keinesfalls
in die Nähe von heißen Lampen
oder anderen elektrischen Gerä-
ten, die Wärme entwickeln.
Während man tagsüber Rauch-
entwicklung meist schnell
bemerkt, ist es nachts wahr-
scheinlicher, dass sich ein Brand
unbemerkt ausbreitet. Hier bie-
ten Rauchmelder Schutz.
Besonders praktisch ist es, die
einzelnen Geräte via Funk mit-
einander zu verbinden, damit
der Alarm im gesamten Haus zu
hören ist. 
Wenn es trotz aller Vorsichts-
maßnahmen zum Brand kommt,
gilt es schnell zu handeln. 
Praktisch sind Löschdecken, die
über den Brandherd geworfen
werden um die Flammen zu
ersticken. 
Und ein an einer zentralen Posi-
tion befestigter Feuerlöscher,
also zum Beispiel im Eingangs-
bereich oder Flur, ist im Brand-
fall schnell zur Hand.  ■

Brandschutz - Sicherheit im eigenen Zuhause  
Rauchmelder sind Lebensretter

NOVO-STYLE - mehr als nur ein Rollladen
Viele Haus- und Wohnungsbe-
sitzer stel len umfassende
Ansprüche an einen Sonnen-
schutz. Neben der klassischen
Verdunkelung für den erholsa-
men Schlaf schützt ein Rollla-
den ebenso vor Lärm. Neugie-
rige Blicke -  insbesondere in
beleuchteten Räumen - s ind
nicht möglich. 
Der Lärmpegel - meist im Stadt-

bereich - wird durch einen Roll-
laden gedämpft. Darüber hinaus
spielt  der Wärmeschutz eine
große Rolle - ganz im Sinne von
Kosteneinsparung und Umwelt-
schutz. 
In Zeiten steigender Krimina-
lität nimmt das Bedürfnis nach
Sicherheit Platz 1 ein. Fenster
und insbesondere Terrassentü-
ren unterl iegen einem hohen

Einbruchsrisiko, welches durch
den Einsatz des NOVO-STYLE
fast zur Gänze reduziert wird!
Hohe Sicherheit  bietet Ihnen
der NOVO-STYLE in der Bedie-
nung. Ob per Schalter, Handsen-
der oder durch eine Zeitschalt-
uhr bedient, können Sie durch
den schließenden Rollladenpan-
zer niemals verletzt  werden.
Auch mit Kurbelbedienung ist

der NOVO-STYLE bis 5,5 m2
möglich. 
Das Produkt NOVO-STYLE und
alle anderen Sonnenschutz-,
Insektenschutzprodukte, Marki-
sen, Wintergarten-Beschattun-
gen, Vordächer, Terrassenüber-
dachungen und GLATZ-Sonnen-
schirme erhalten Sie von
DOLENZ Sonnenschutz Hoiß
aus Scharten! ■     Anzeige

Die patentierte Rolltechnik bietet besondere Vorteile
■ automatische Hochschubsperre für mehr Sicherheit
■ gute Wärmedämmung und Lärmschutz
■ praktische Reinigung der Außenseite von innen
■ Besonderes Design – der Rollladen, der perfekt an Ihre Fenster passt

NOVO-STYLE, der Rollladen für mehrSicherheit

4612 Scharten, Rexham 5, Tel. 0 72 72-59 0 59
www.dolenz.hoiss.at, e-Mail: office@dolenz.hoiss.at

Ein Schmuckstück an Ihrem Fenster
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Ein Rauchmelder sollte heutzutage in keiner Wohnung bzw. Haus fehlen.
Schon bei geringster Rauchentwicklung schlägt der Melder Alarm und kann
dadurch Leben retten.
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Wenn das Haus oder die Wohnung
schon viele Jahre bewohnt wurden,
ist der Fußboden oft unansehnlich
geworden. Schadhafte Stellen oder
glanzlose Böden gehören erneuert,
dadurch schaffen Sie auch wieder
ein neues Ambiente. Eine große
Auswahl an verschiedensten Boden-
belägen ist mittlerweile am Markt
erhältlich. Entscheiden Sie sich
jedoch mit großer Sorgfalt für die
richtige Methode und bedenken Sie
dabei auch den Unterbau des
Bodens. Dieser gehört genau begut-
achtet um Schimmelbefall oder
andere etwaige Schäden auszu-
schließen. Ein Fachmann soll auf
jeden Fall hinzugezogen werden,
denn dieser prüft auch die Trag-
fähigkeit des Unterbodens. Die
Anbringung einer neuen Trittschall-
und Wärmedämmung oder auch die
Verlegung einer Fußbodenheizung
sollte bei der Renovierung bedacht
werden. 
Welcher Bodenbelag verlegt werden
soll, hängt immer von der Beanspru-
chung und auch vom Geschmack

des Wohnungseigentümers ab. Oft
spielt auch der Preis eine große
Rolle bei der Auswahl. 

Beispiele der zahlreichen Boden-
beläge:
• Böden aus Massivholz: In Form
von Parkett oder Dielen sind diese
Böden sehr dauerhaft, sie lassen
sich ein paar Mal abschleifen und
neu lackieren. 
• Fertig-Parkett: Diese Art von Par-
kett ist preislich günstiger, formsta-

biler und leichter zum Verlegen.
• Bambusparkett: Bambusböden
sind bis zu 3 x härter als Eichen-
holzparkett und eignen sich für jeg-
liche Art von Innenausstattung. Die
natürliche Ausstrahlung verleiht
dem Wohnraum eine warme und
exklusive Atmosphäre. 
• PVC: Der PVC-Boden ist bis zu
einem Millimeter dünn und kommt
verstärkt im Bereich Umbau und
Renovierung zum Einsatz
• Linoleum: Dieser Bodenbelag

besteht aus natürlichen Rohstoffen
und ist ideal für Allergiker, da er
auch extrem leicht zu pflegen ist. 
• Kork: Der Korkboden ist nicht nur
fußwarm und isoliert perfekt, son-
dern dämpft auch noch den Schall
und ist sehr pflegeleicht. 
• Naturstein: Der Natursteinboden
ist robust, widerstandsfähig und
pflegeleicht. Aufgrund der großen
Auswahl können Bodenfliesen oder
Bodenplatten in jedem Wohnbe-
reich angepasst werden. Durch den
ausgezeichneten Wärmespeicher
finden sie vor allem im Badezimmer
oder Wellnessbereich, in der Küche,
im Vorraum aber mittlerweile auch
im Wohnbereich ihren Einsatz.  ■

Mit Fußböden Ambiente schaffen  
Alte Bodenbeläge erneuern

Bereits vor 4 Jahren übernahm
Thorsten Ritzberger den Malerei-
betrieb von W. Harrer in Eferding.
Der Meisterfachbetrieb zeichnet
sich durch hervorragende Bera-
tung und Qualitätsarbeit aus, und
kann aufgrund der jahrelangen
Erfahrung zahlreiche Referenzen
aufzeigen. Zum breiten Tätigkeits-
bereich der Firma Ritzberger gehö-
ren neben Malerei + Anstrich
auch die Verklebung von Tapeten,
diverse Fassadenverschönerungen,

Schriften und Vollwärmeschutz.
Aufgrund von Platzmangel über-
siedelte der aufstrebende Betrieb
im April 2012 in die Stroheimer-
straße 7 in Eferding. 
Das neue zeitgemäße und moderne
Gebäude bietet Inhaber Thorsten
Ritzberger und seinem bestens
geschulten Team wesentlich mehr
Platzkapazitäten. Überzeugen Sie
sich selbst vom Meisterfachbetrieb
Ritzberger in Eferding, Tel. 07272/
3619. ■            Anzeige

Qualitätsarbeit 
von Meisterhand

MALEREI + ANSTRICH
VOLLWARMESCHUTZ

TAPETEN
FASSADEN

SCHRIFT

STROHEIMERSTRASSE 7

TELEFON 0 72 72 / 36 19  •  FAX 0 72 72 / 33 94

MOBIL 0 699 / 11 69 66 40

. .

IINNHH..  TTHHOORRSSTTEENN  RRIITTZZBBEERRGGEERR

QUALITÄTSARBEIT VOM
MEISTERFACHBETRIEB
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- Strom: Durch Energiesparlam-
pen und den Verzicht auf Stand-
by-Betrieb von Elektrogeräten
kann man Strom und Geld sparen.
Bei der Neuanschaffung von
Haushaltsgeräten sollte auf die
Energie-Effizienzklasse geachtet
werden. Eingeschaltete elektri-
sche Geräte verursachen unnötige
Kosten und belasten somit auch
die Umwelt. Ein zentraler Aus-
schalter regelt das auf Tasten-
druck. Um den Stromverbrauch
während eines Urlaubes oder län-

gerer Abwesenheit zu senken, soll-
te man die Elektrogeräte vom
Netz trennen. 
- Wasser: Wer eine Zisterne oder
einen Brunnen im Garten hat,
muss fürs Gießen kein Leitungs-
wasser verwenden. Wer mit einer
Recyclinganlage für Grauwasser
gering verschmutztes, häusliches
Abwasser zu klarem Betriebswas-
ser aufbereitet und wiederverwen-
det, reduziert Trinkwasserver-
brauch und Abwasseranfall um
rund 30 Prozent. Wer gesammel-

tes Regenwasser für den Haushalt
nutzt, schont daher die Trinkwas-
servorräte und die Umwelt. 
- Heizen: Effizient Heizkosten
senken: Richtig heizen und so
Heizkosten sparen. Beispielsweise
durch die Modernisierung der
alten Heizanlage, oder durch rich-
tiges Lüften und Heizen. Auch mit
der richtigen Regelung der Tem-
peratur kann man Heizkosten spa-
ren. So senkt eine um ein Grad
abgesenkte Raumtemperatur die

Heizkosten um bis zu sechs Pro-
zent. Als Faustregel gilt: Die
Raumtemperatur sollte nicht
mehr als 20 Grad Celsius betragen
und in der Nacht um fünf Grad
reduziert werden. Wichtig ist
zudem, darauf zu achten, dass die
Heizkörper frei stehen. Nur so
können sie ihre Wärme ungehin-
dert an die Raumluft abgeben.
Denn Möbel oder Gardinen vor
den Heizkörpern schlucken bis zu
40 Prozent der Heizenergie.  ■

Energiesparen im Haushalt  
Den Verbrauch verringern

Immobilien Dr. Kepplinger
Tel.: 0 72 74 / 7922 oder E-mail:  immo@eml.cc    

10 Autominuten von Eferding in herrlicher Grünruhelage befindet sich ein
Gutshof mit neuen Wohnungen in altem Ambiente. Es sind nur noch 

3 Wohnungen mit Kinderzimmer frei (82 m2, 84 m2 oder 85 m2).
Die Wohnungen sind mit moderner Küche ausgestattet und großzügigem Bad.

Numerierte Autostellplätze, ebenerdige neue Kellerabteile,
Fahrradabstellraum, Trockenraum und Gemeinschaftsgarten mit Badeplatz

vervollständigen das Wohnangebot.
Luxuriöse Paarwohnungen im Zentrum Eferding mit Fertigstellung im 

September 2012 gehören auch zu unseren 
Topmietwohnungen in diesem Herbst.

Nähere Angaben, Pläne und Kosten auf Anfrage.
Vereinbaren Sie unverbindlich einen Besichtigungstermin mit uns.

Sie suchen eine schöne ländliche
Wohnung in Ruhelage?
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Vor dem Winter sollten Hausbe-
sitzer gewisse Vorkehrungen tref-
fen, um Kälteschäden zu vermei-
den. Dies betrifft vor allem Hei-
zungen, Kellerfenster und ganz
wichtig die Wasserleitungen.
Gerade wenn tagelang Minusgra-
de herrschen, muss die Heizung
auch in nicht bewohnten Räu-
men aufgedreht werden. Wie

hoch die Heiztemperatur
gewählt werden muss, ist von der
Lage der Wasserrohre und der
Dämmung der Räume abhängig.
Gerade ältere Bauten sind meist
schlecht gedämmt, bei denen
Kälteschäden leichter auftreten
können. Daher ist es wichtig, auf
eine ideale Wärmedämmung
gerade in Räumen ohne Hei-

zung, wie im Dachboden, Keller
oder Garage, zu achten. Schlie-
ßen Sie auch offen stehende Kel-
lerfenster um das Zufrieren von
Leitungen zu verhindern. Im
Winter ungenutzte Wasserlei-
tungen in der Garage oder im
Garten sollten entleert und abge-
riegelt werden. Wasseranschlüs-
se und ungeschützte Armaturen

im Freien sollten zusätzlich mit
Isoliermaterial umwickelt wer-
den. Denken Sie dabei auch an
eine eventuell vorhandene Gar-
tenhütte oder an Ihr Wochen-
enddomizil. Kontrollieren Sie Ihr
Haus im Außen- und Innenbe-
reich regelmäßig auf Frostschä-
den und lassen Sie diese gegebe-
nenfalls sofort reparieren.   ■

Leitungen vor Kälte schützen
Richtige Dämmung schützt vor Schäden

Eine Kaminsanierung steht mei-
stens dann an,  wenn der
Schornstein den heutigen
Ansprüchen einfach nicht mehr

gerecht wird. Vor allen Dingen
bei  a l ten Häusern wird die
Kaminsanierung direkt mit der
kompletten Altbausanierung

durchgeführt ,  denn die al ten
Schornsteine sind mit den heu-
tigen Heizungsanlagen oftmals
nicht mehr kompatibel. Ein ver-

al teter  Kamin reduziert  den
Spareffekt durch eine neue Hei-
zung extrem.
Weitere Gründe für Kaminsanie-
rungen s ind Verschleiß und
Beschädigungen durch äußere
Einf lüsse und Witterung.
Besonders beliebt bei Schorn-
steinsanierungen sind Edelstahl
und Keramik, denn durch die
guten Eigenschaften dieser
Materialien, bietet es sich für
eine Sanierung regelrecht an.
In der Regel  lässt  s ich solch
eine Sanierung ohne Probleme
durchführen. 
Grundsätzl ich gi l t :  Wenn Sie
eine neue Heizung planen, soll-
ten Sie stets auch Ihre Kamin-
anlage überprüfen lassen.
Kaminsanierungsprofi Ing. Hel-
mut Gattermann aus Waizenkir-
chen (Tel: 0664/3138772) hat
auch für Ihre Sanierung den
passenden Kamin.  ■

Anzeige

Kaminsanierung hilft 
auch Energie zu sparen

Gut beraten in allen Fragen der Kaminsanierung
durch punktgenaue Auswahl des 
Sanierungssystems.

Sanierungssysteme: Keramik, Kunststoff, Edelstahl

Kaminsanierung vom Profi!

Ing. Helmut Gattermann

4733 Heiligenberg

Am Berg 2

Tel. & Fax 0 72 77 / 29 54

Mobil 0 664 / 31 38 772
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Matthias Aichinger übernahm 1994
den elterlichen Betrieb in Hilkering
und wandelte den damals ursprüng-
lichen Obstbaubetrieb mit zahlrei-
chen Investitionen in einen Verarbei-
tungsbetrieb mit eigener Kellereiwirt-
schaft um. Auf einer Fläche von ca. 7
ha wachsen derzeit hochwertige
Weinreben, deren Früchte auf einer
Produktions- und Lagerfläche von
über 2.500 m2 im Weingut Aichinger
verarbeitet und gelagert werden.
Neben verschiedensten Weinsorten
reift dieses Jahr auch ein besonderes
Tröpferl im Barriquefass heran. Ein
besonderes Verfahren, dass ein stren-
ges Geheimnis von Hausherrn Mat-
thias Aichinger bleibt, bringt einen
vollmundigen Geschmack und einen
runden Abgang dieses exzellenten
Weines mit sich. 

Breites Sortiment 
im Ab-Hof-Verkauf

Aber nicht nur bei der Herstellung
von hervorragenden Weinen ist das
Weingut Aichinger in Hilkering top,
so umfasst das breite Sortiment,
neben Most und Fruchtsäfte, auch
hochwertige Schnäpse und Edel-
brände aus der eigenen Produktion.
Bei einem Besuch der NEWS-Red-
aktion wurden die köstlichen
Fruchtedelbrände Williams Birne

und Marille verkostet. Diese hoch-
prozentigen Köstlichkeiten werden
ohne Kerne und Stiele destilliert,
was wiederrum, einen einzigartigen
fruchtigen Geschmack garantiert.
Ein ganz besonderes Highlight ist
auch die Whisky-Herstellung, die
direkt in den Produktionshallen des
Weingutes Aichinger über die
Bühne geht. Matthias Aichinger

i n v e s t i e r t e
dabei in eine
der modern-
sten Destilla-
tionsanlagen,
denn nur ein
a u s g e f e i l t e s
Verfahren ent-
faltet bei der
H e r s t e l l u n g
das ausge-
z e i c h n e t e

Aroma des Whiskys. Verwendet wird
dazu Weizenkorn aus der Region. In
225 Liter Barriquefässern wird der
Whisky ca. 8 – 13 Jahre gelagert. 
Besucher können gerne ab 6 Perso-
nen (gegen Voranmeldung) eine
eigene Verkostung der verschieden-
sten Whiskysorten und Barrique-
weine genießen. 

Regionale Schmankerl
mit traumhaften Ausblick
Neben den vielen „flüssigen Köst-
lichkeiten“ bietet das Weingut
Aichinger aber auch herzhafte
regionale Schmankerl zur Stärkung
an. Die beliebte Jausenkarte
umfasst neben Fleisch-, Käse- und
Aufstrichgerichten auch eine
Schlemmerplatte für 2 Personen.
Ein besonderer Gourmettipp ist
jeden Freitag auch das Ripperlessen

(ab 6 Personen) gegen Voranmel-
dung. Die einzigartige Atmosphäre
mit Blick in die Weingärten bietet
mit der großen Terrasse und den
geschmackvoll eingerichteten
Räumlichkeiten im Inneren, den
optimalen Rahmen für Feiern jeg-
licher Art. Selbstverständlich wird
beim Weingut Aichinger auch noch
Obst verkauft, ganz beliebt ist der-
zeit die seltene Apfelsorte „Sissi
Red“.  ■                          Anzeige

Weingut Aichinger
Hilkering 12, 4081 Hartkirchen
Tel.: 07273 / 6050
E-Mail: info@weinblick.at
www.weinblick.at

Öffnungszeiten: 
AB-HOF-VERKAUF: geöffnet
von MO-FR von 8-18 Uhr und
SA von 8-13 Uhr
HEURIGER: 
FR, SA, SO von 16-22 Uhr

i INFORMATIONEN

Vom Obstverkauf bis zum Edelbrand!
Weingut Aichinger in Hilkering bietet regionale Besonderheiten

Winzer und Gastronom Matthias Aichinger präsentiert stolz seinen neuen Verkostungsraum.
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Eine der modernsten Destillationsanlagen ermög-
licht höchste Qualität der Edelbrände.
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Nach dem tollen Doppelsieg
anfangs der Saison in CASELLE in
Italien war das anfängliche Hoch
etwas gewichen, obwohl Nico mit
einigen Stockerlplätzen auf sich
aufmerksam machte. Jedoch hätte
durch einige kleinere technischer
wie fahrerischer Fehltritte auch
wesentlich mehr rausschauen kön-
nen.
„HÄTTE“ „WÄRE“ „WENN“…….
…ist bekanntlich das Leid Vie-
ler!!!!!
Nico wäre nicht Nico hätte er nie
stehts nach vorne geschaut und
gewusst: „PAPA, Nach jedem Tief
kommt auch wieder ein Hoch!“
Sascha Plöderl:  „Manche Profis
haben oft nicht einmal diese
positive Einstellung wie Nico,
man muss das einem 11-jährigen
Buben hoch anrechnen, vor
allem wie er jetzt mittlerweile

professionell an die Sache rangeht
und alles umsetzt!“ Und Nico
behielt recht. 
Man startete bereits am Mittwoch
vor dem Rennwochenende nach
Italien (ALA) um sich dort ab Don-
nerstag voll auf das Rennen vorzu-
bereiten. Nico studierte die Stre-
cke zu Fuss und Papa Sascha Plö-

derl kümmerte sich um die Tech-
nik. Diese Vorbereitung machte
sich voll bezahlt, und Nico domi-
nierte das Freie Training am Don-
nerstag und Freitag nach belieben.
Auch am Samstag war er nicht zu
schlagen und sicherte sich als EIN-
ZIGER mit einer Zeit unter
00,50,00 sec die Poleposition.

Das Rennen heuer war das High-
light unter den Italienischen Läu-
fen, da dieses unter Flutlicht als
Nachtrennen bei allen sehr
beliebt war. 
Erster Lauf um 21.00 Uhr, zweiter
Lauf um 22.30 Uhr und Siegereh-
rung um 24.00 Uhr.
Nico konnte bei beiden Läufen
einen klaren Start-Ziel-Sieg
erobern und einmal auch die
schnellste Rennrunde für sich
entscheiden. ERGO - DAS MAXI-
MUM ERREICHT!!!!!
Mit  d ieser  L e is tung  s icher te
sich Nico nun auch den zwei-
ten Gesamtrang in der Meister-
schaf t  der  DAI-TROPHY für
Bambin i  Open,  auch in  der
zwei ten  Wertung  der  WTP-
AUSTRIA l ieg t  Nico  nun am
zweiten Gesamtrang.
So  k anns  we i tergehen…  ■

NICO ist zurück auf der Siegerstraße 
Das Maximum erreicht

Nico Gruber beim Vorstart.
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Das Land Oberösterreich würdigt
mit dem Sport-Ehrenzeichen die
sportlichen Leistungen der Aktiven
und die herausragende Arbeit
ehrenamtlicher Funktionäre. "Das
Sport-Ehrenzeichen ist ein beson-
deres Danke an die aktiven Sportle-
rinnen und Sportler, die national
und international mit ihren Leist-

ungen starke Aushängeschilder und
Visitenkarten für Oberösterreich
sind. Ohne die ehrenamtlichen
Funktionärinnen und Funktionäre
wäre der Sport und das aktive Ver-
einsleben undenkbar", betont Wirt-
schafts- und Sportlandesrat Viktor
Sigl. Aus dem Bezirk Eferding
wurde Romana Bauer aus Scharten

mit dem Landessportehrenzeichen
in Silber ausgezeichnet. Mit großem
persönlichem Einsatz ist die char-
mante Funktionärin eine der wert-
vollsten Mitarbeiterinnen im Lan-
desverband der Sportunion Oberös-
terreich. 
Ebenfalls mit dem Landesporteh-
renzeichen in Silber wurde auch

Vizepräsident Bernhard Zauner aus
Stroheim ausgezeichnet. Nicht nur
im Oberösterreichischen Landsski-
verband setzt er neue Akzente im
Skisprungsport, als großer Idealist
und Funktionär hat er sich auch
federführend für die Errichtung
einer weltcuptauglichen Sprung-
schanze eingesetzt.  ■

Sport-Ehrenzeichen verliehen
Auszeichnung für aktive Sportler und ehrenamtliche Funktionäre 

Wirtschafts- und Sportlandesrat Viktor Sigl (li.), Bernhard Zauner sowie der derzeit
Vorsitzende der Landessportorganisation Union-Präsident Franz Schiefermair (re.).
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Wirtschafts- und Sportlandesrat Viktor Sigl (li.), Romana Bauer
sowie der derzeit Vorsitzende der Landessportorganisation Union-
Präsident Franz Schiefermair (re.).
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Teilnahme am "Race
around Austria" 

RSC Schärding brach Rennen wegen Sturz ab

Mit dem RSC Schärding haben
sich gleich drei Radvereine
zusammengetan, um beim "Race
around Austria 2012" teilzuneh-
men. Robert Boxrucker vom RSC
Schärding, Christoph Mitterbauer
vom CLR Sauwald und Christian
Fraungruber sowie Willi Hoffmann
vom RC Wiesinger Held & Francke
wollten die 2.200 km lange Strecke
entlang der Grenze Österreichs in
weniger als 80 Stunden bezwin-
gen. Unterstützt von acht Betreu-
ern und drei Begleitfahrzeugen
erfolgte am 15. August der Start-
schuss in St. Georgen im Attergau.
Doch leider fand das Rennen für
den RSC Schärding bereits nach
105 km ein abruptes Ende. In St.

Florian bei Schärding kam der in
Schärding wohnende Robert Box-
rucker bei der Ausfahrt eines
Kreisverkehrs zu Sturz und musste
mit schweren Verletzungen ins
Spital gebracht werden. Noch an
Ort und Stelle beschloss das ganze
Team, das Rennen sofort abzubre-
chen und trat schweren Herzens
die Heimreise an. Das Team des
RSC Schärding wurde bei diesem
Projekt von zahlreichen Sponsoren
aus dem Raum Schärding und
Eferding unterstützt. Von Eferdin-
ger Seite sind besonders die Fir-
men Held & Francke, Autohaus
Toferer, Wiesinger Raumausstat-
tung und Geißlmayr- Obst und
Gemüse zu nennen.   ■

(v.l.) Christian Fraungruber, Willi Hoffmann, Robert Boxrucker und Christoph
Mitterbauer.
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Die vielgel iebten Sommerfer-
ien  s ind  doch v ie l  zu  lange ,
wird  von manchen Ste l len
behaupte t .  Doch s t immt das
wirklich so? Viele Schüler nut-
zen die Zeit, um einen Monat
oder länger mit Ferialjobs das
Taschengeld etwas aufzubes-
sern. 
Die dabei gewonnenen prakti-
schen Berufserfahrungen moti-
vieren die SchülerInnen auch
im Schulal l tag zu größerem
schulischen Engagement und
besseren Leistungen, da sie
erkennen, dass das Gelernte im
späteren Berufsleben auch wirk-
lich gebraucht wird. Die HAK
Eferding ermöglicht zudem den
SchülerInnen des vierten Jahr-

gangs ein einwöchiges Berufs-
praktikum in der Wirtschaft und
vermittelt praktisches Wissen in
der Übungsfirma. All diese Bau-
steine tragen dazu bei ,  dass
unsere SchülerInnen gut für das
Berufsleben ausgebildet werden
und sie Entscheidungsgrundla-
gen für die Berufswahl bekom-
men. Die Ferien sind in der
Regel also auch Teil der prakti-
schen Ausbildung.
Die verbleibende Ferienzeit ist
dann notwendig,  um sich zu
entspannen, tun und lassen zu
können was einem gerade Spass
macht und auch noch Zeit zu
finden, sich auf das neue Schul-
jahr vorzubereiten.   ■
Mag. Karin Grad

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

…aus der Schule geplaudert

Eferdinger 
Firmen-Doppelturnier

Veranstaltet vom URTC Eferding

Der URTC Eferding veranstaltet
am Samstag, den 15. September
ab 10 Uhr auf der Anlage des
URTC Eferding, ein Eferdinger
Firmen-Doppelturnier. Beim
Bewerb ist die Anzahl der Doppel
pro Firma frei, auch gemischte
Doppel sind herzlich willkommen.
Gespielt wird nach den Regeln des
ÖTV. Je nach Anmeldungen wer-
den 2 Sätze oder 1 langer Satz

gespielt. Die Nennung erfolgt an
den URTC Eferding, E-Mail:
urtc@ef1.at mit Angabe der
Namen, Firma, Gemeinde usw.
und der Telefonnummer. Nenn-
schluss ist am Freitag, den 14.
September um 19 Uhr. Das Nenn-
geld von EUR 15,- pro Person
beinhaltet 1 Essen und 1 Getränk.
Ersatztermin ist der 22. Septem-
ber 2012.    ■

1. ECOTHERM 
Schaunburgtrophy
Firma ECOTHERM sponsert Jugendsport

Der UFC Raika Hartkirchen veran-
staltete am 22. Juli 2012 die 1.
ECOTHERM Schaunburgtrophy
für U8-Mannschaften. Acht Mann-
schaften aus der Region Efer-
ding/Donautal kämpften um den
Siegespokal. In einem spannenden
Finalspiel gewann die Mannschaft
Union St. Martin/M. mit 4:1 gegen

die Union Feldkirchen. Ing. Her-
bert Bremstaller, Geschäftsführer
und Firmengründer von ECO-
THERM Austria GmbH, über-
reichte den Gewinnern den Pokal.
Das Kleinfeldturnier wurde von
Harald Hofer, Obmann des UFC
Raika Hartkirchen, organisiert: „Es
freut mich sehr, dass uns ECO-

THERM als Hauptspon-
sor bei diesem Turnier
unterstützt hat. Damit
konnten wir unter ande-
rem Warenpreise für das
Turnier finanzieren.” 
Auch im nächsten Jahr
soll diese U8-Fußball-Tro-
phy wieder ausgetragen
werden. 
ECOTHERM unter-
stützt heuer Vereine,
wichtige Institutionen
und das Sozialprojekt
„YANA“ mit insgesamt
6.000 Euro.   ■

(v.l.) Herbert Bremstaller (Geschäftsführer ECOTHERM
Austria GmbH) mit seinen Kindern Nicole und Patrick,
Thomas Maringer-Prokopczyk (Trainer der Union St.
Martin/M.), Gernot Reif (Turnierleiter) und Harald
Hofer (Obmann des UFC Raika Hartkirchen). 
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2030: Es werden 
800 Arbeitskräfte 

in Eferding fehlen!

Spannende Pressekonferenz im
PAPARAZZO in Aschach/D. zum
Thema Arbeitsmarktstrategie.
Seit Anfang des Jahres arbeitet die
Technologie- und Marketinggesell-
schaft (TMG) im Auftrag von Land
OÖ und AMS OÖ gemeinsam mit
den Sozialpartnern am strategi-
schen Rahmen für die oö. Arbeits-
marktpolitik. “Wir brauchen eine
regionale, individuelle und innova-
tive Arbeitsmarktpolitik, um das
Ziel Vollbeschäftigung erreichen
und damit Lebensqualität,
Wachstum und soziale Sicherheit
in Oberösterreich bieten zu kön-
nen“, ist Wirtschaftslandesrat Vik-
tor Sigl überzeugt. Für vier von
fünf Unternehmen ist das Finden
qualifizierter Mitarbeiter/-innen
die größte Herausforderung der
nächsten Jahre. Auch im Bezirk
Eferding haben sich regionale
Experten in einem Workshop mit
dem Arbeitsmarkt beschäftigt. Die
Zahlen im Bezirk belegen etwa,
dass durch den Geburtenrückgang
2030 um rund 800 Arbeitskräfte
weniger zur Verfügung stehen wer-
den als 2010. Auf dem Lehrstellen-
markt ist bereits ein deutlicher
Überhang bei den offenen Lehr-
stellen zu bemerken.
Job-Coaches für Jugendliche 
Ein besonderer Schwerpunkt in
der Arbeitsmarktpolitik gilt der
Jugendbeschäftigung und der
damit verbundenen Ausbildungs-

garantie. “Wir wollen die Zahl
jener jungen Menschen, die nach
der Pflichtschule keine Ausbildung
mehr machen und abschließen,
deutlich reduzieren und die Ausbil-
dungsquote bis 2015 auf minde-
stens 90 Prozent erhöhen“, betont
Sigl. Am Beispiel Eferding lässt
sich gut erkennen, wie wichtig das
für die weitere Berufslaufbahn ist.
Vier von zehn Arbeitslosen in Efer-
ding verfügen maximal über einen
Pflichtschulabschluss. Ein weiterer
Schwerpunkt liegt deshalb auch
auf der Intensivierung des Job-
Coachings für junge Menschen,
die noch keinen Ausbildungsplatz
haben. Im Jahr 2011 wurden 29
Jugendliche (16 weiblich, 13
männlich) kontaktiert und 28
davon in das aktive Coaching auf-
genommen. Von den abgeschlosse-
nen Coachings in Eferding began-
nen 10 Jugendliche eine Lehre, 10
besuchen eine Schule (weiterfüh-
rende Schulen bzw. freiwilliges 10.
Schuljahr), 2 befinden sich in
einer Jobmaßnahme und für 4
Jugendliche wurde eine Alternative
(wie z.B. Freiwilliges Sozialjahr,
vorzeitiger Zivildienst etc.) gefun-
den. 
Kontakt: Job-Coach Dipl. Päd.
Daniel Reisinger, JugendService
Eferding, Stadtplatz 4, 4070 Efer-
ding, Tel: 07272/ 75823, jugend-
s e r v i c e - e f e rd i n g @ o o e . g v. a t ,
www.jugendservice.at/coaching. ■ 

Die Kunst im
PAPARAZZO

Den Gästen im Paparazzo werden
laufend Werke verschiedener
Künstler präsentiert. Ein besonde-
rer Dank gilt auch Siegfried Gum-
pelmaier, der seit 1978 Mitglied
der Eferdinger Künstlergilde ist.
Einige seiner eindrucksvollen
Werke stellte der Künstler
wochenlang zur Verfügung. Vor ca.
50 Jahren begann Gumpelmaier

mit seinen ersten Arbeiten. Nach
den klassischen Tätigkeiten wurde
die Vorliebe zur Collage und Mate-
rialbildern immer größer. Von den
einfachen Papierklebebildern bis
zu aufwendigen Materialmontage-
arbeiten entwickelte Gumpelmaier
seinen eigenen Stil. Vorwiegend
für Hintergründe und Textgestal-
tung wird auch der Computer
genützt. Die Collagen von Sieg-
fried Gumpelmaier fügen sich
nicht bewährten Ordnungsstruk-
turen, sondern schaffen eine
eigene Welt, die sinnlich erfahrbar
ist. 
Die derzeitige Ausstellung kommt
von Hobbyfotograf Michael Char-
wat aus Aschach an der Donau.
Der Nachwuchsfotograf vom Foto-
club Hartkirchen beschäftigt sich
seit einigen Jahren mit der Foto-
grafie und experimentiert in vie-
len verschiedenen Richtungen.
Hauptmotiv ist aber die Land-
schaftsfotografie.   ■Siegfried Gumpelmaier
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WKO Eferding Obmann Michael Pecherstorfer, Wirtschaftslandesrat Viktor
Sigl und Landtagsabg. Jürgen Höckner.
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HT1 lud bereits zum fünften Mal
zur gemeinsamen Traumkreuz-
fahrt mit der Reisewelt ein. Ins-
gesamt 74 Teilnehmer machten
sich gemeinsam mit dem Reise-
leiter Vzbgm. Gerald Stutz und
den beiden Geschäftsführer von
HT1, Christ ian Höckner und
Gerald Schlager am 30. Juli von
Grieskirchen auf und ließen sich
auf das perfekt durch die Reise-
welt und HT1 organisierte Aben-
teuer „HT1 Seherkreuzfahrt“
ein. Die 11-tägige Route führte
dieses Jahr zu den Höhepunkten
Norwegens. Bereits am ersten
Tag auf See konnten sich alle
Mitreisenden vom Traumschiff
Costa Pacifica überzeugen. Am
ersten Tag steuerten die HT1
Kreuzfahrer die Insel von Breid-
sundet an, die den Eingangs-
punkt der Fjorde darstellt und
die Reisenden nach Hellesylt
und Geiranger führte.  Weiter
ging die Schiffsreise in Richtung
Honningsvag.  
Am 5. Tag der HT1 Seherkreuz-
fahrt wurde das Nordkap
erreicht. Die Erkundigung der
Stadt Tromso fand am 6. Tag der
Seherreise statt .  Nach einem
ereignisvollen Tag an Land ging
es wieder an Board der Costa
Pacifica, wo es hieß „Welcome on
Board“ Richtung Leknes, wo der
Ausflug „malerische Ostlofoten“
auf die wackeren Kreuzfahrer
wartete.  Weiter steuerte die
HT1-Reisewelt  Truppe mit

einem südwestl ichen Kurs
Trondheim an. 
Zurück an Board wurde die
Navigation entlang der norwegi-
schen Küste mit süd-westlichem
Kurs fortgesetzt ,  in Richtung
nächsten Halt Andalsnes. Weiter
ging es in Richtung zweitgrößter
Stadt Norwegens.  Bergen ist

eine internationale Stadt mit
langer Geschichte und alten Tra-
ditionen. Nach so viel Kultur,
Geografie sowie Wissensweiter-
bildung ging aber auch die 5.
HT1 Seherreise zu Ende. 
Wer Interesse hat selbst  bei
einer HT1-Seherreise mitzufah-
ren, der kann sich vorab schon

einen Gusto holen. Die Fotos
und Videos der Reise sind selbst-
verständlich al lesamt auf der
Homepage www.ht1.at abrufbar.
Details zur nächsten Reise gibt
es natürlich bei der Reisewelt
und Gerald Stutz,  Tel .  0676/
81413420 sowie im Programm
von HT1. ■               Anzeige

HT1 lud zur Seherkreuzfahrt
Teilnehmer erkundeten die Schönheiten Norwegens
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Veranstaltungen September
Bei uns ist immer etwas los!

Aschach/D.

8. u. 9.9., Pfarrzentrum: Großer
Bücherflohmarkt 

16.9., Kirchenplatz: Trachtensonntag
mit Trachtenfahrt, Musik und Volks-
tanz, Präsentation "Aschacher
Dirndl"

Bad Schallerbach
1.9., 19.30 Uhr, Atrium: Kabarett/Sati-
re "Eine kleine Lachmusik"

2.9., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert des
Kurorchesters

3.9., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision
"USA der Osten" von H. Eibl

3.9., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert "The
Clarinotts"

7.9., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert
"Musikalische Zeitreise" von Robert
Lehrbaumer

8.9., 15.30 Uhr, Atrium: Volkstanz-
gruppe Grieskirchen, Trattnachtal-
Bläser und Tanzlmusi

9.9., 15.30 Uhr, Atrium: Schlusskon-
zert des Kurorchesters

10. u. 11.9., 9-18 Uhr, Heilborn Apo-
theke: Herztage

13.9., 15 Uhr, Treffpunkt Atrium:
Herbstliche Wanderung, Anm.
07249/ 420710 oder info@vitalwelt.at

13.9., 20 Uhr, Restaurant Schaller-
bacherblick: Musikantenstammtisch

15.9., 18 Uhr, Humer in Dopl: Okto-
berfest

15.9., 19.30 Uhr, Landesmusikschu-
le: Konzert von Roman Patocka (Vio-
line)

16.9., Treffpunkt Sportpark Vita-
drom: 3. OÖ Eurothermen-Familien-
radtag mit Rahmenprogramm

17.9., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision
"Eiswelten" von Hubert Bauer-Fal-
kner

17. bis 19.9., 8-18 Uhr, Heilborn-Apo-
theke: Schüssler-Tage der offenen
Tür

19.9., 19 Uhr, Atrium: Blasmusikkon-
zert mit dem Musikverein Jung St.
Marien

21. u. 22.9., FF-Haus: Feuerwehr-
haus-Eröffnung mit Rahmenpro-
gramm

24.9., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision
"Zu Fuß nach Jerusalem" von Martin-
Leopold Weitenbacher

26.9., 19 Uhr, Atrium: Blasmusikkon-
zert mit der Trachtenmusikkapelle
Neukirchen bei Lambach

Eferding

2.9., 8-16 Uhr, Schiferplatz: Floh-
markt

4.9., 9 Uhr, Treffpunkt Familien-
bundzentrum: Kreativworkshop für
Kinder, Anm: 07272/5703

6.9., 19 Uhr, GH Lackner / Brand-
statt: Stammtisch für Musiker und
Sänger

7.9., 18.30 Uhr, Stadtbücherei Efer-
ding: Lesenacht "Schneeweißchen
und Rosenrot", Anm. 07272/ 5555-
180

8.9., Schmiedstraße: Mode und Wein
in der Schmiedstraße (ET: 15. Sep-
tember)

8. u. 9.9., Flugplatz Eferding: Tage
der offene Tür

11.9., Kulturbahnhof KuBa: Film-
abend "Another Year", Eintritt frei

12.9., 18.30 Uhr, Treffpunkt Dreifal-
tigkeitssäule am Stadtplatz: Stadt-
spaziergang mit Kons. Erwin Mattle

13.9., 19.30 Uhr, GH Kreuzmayr: Ver-
nissage Ausstellung Ernst Mittermair

15.9., 11-18 Uhr, Biobauernhof Ach-
leitner, Unterschaden 5: Hoffest mit
Programm

15. u. 16.9., 9-17 Uhr, Stadtplatz:
Töpfermarkt

15.9., 10 Uhr, URTC-Anlage: Eferdin-
ger Firmen-Doppelturnier

20.9., 20 Uhr, Stadtsaal Eferding:
Lions Club Eferding präsentiert „Wolf
Frank mit Hits und Hetz´- Parodien
und Superhits“

Gallspach

31.8. bis 2.9., FF Enzendorf: Wein-
fest

7.9., 20.30 Uhr, Kurpark-Pavillon:
Familien-Sommerkino Open-Air "Der
gestiefelte Kater"

12.9., 10 Uhr, Treffpunkt Haupt-
platz: Geführte Wanderung

13.9., 19.30 Uhr, Kursaal: Theater-
aufführung "Alltagsg´schichten"

22.9., 9-11 Uhr, Pfarrsaal: Kinder-
Spielzeug-Bekleidungsbasar

23.9., 11 Uhr, Sportanlage: 80 Jahre
Sportklub Gallspach

26.9., 10 Uhr, Treffpunkt Haupt-
platz: Geführte Wanderung

Grieskirchen
7.9., 20 Uhr, Bahnhofbuffet: Konzert
"Alex Zilinski of blue jade unplugged"

22.9., 19.30 Uhr, Landschloss Parz:
Konzert Klangmosaik "Jeunesse Chor
Linz"

23.9., 9.30 Uhr, Naturfreundeheim,
Manglburg 13a: OÖ. Landesmeister-
schaft im Speedklettern mit großem
Grillfest (ET: 30. September)

Prambachkirchen
6. u. 7.9, 15.30-20.30 Uhr, Volksschu-
le: Blutspendeaktion

8.9., 14 Uhr, Schulvorplatz: Rock the
Family mit großem Rahmenpro-
gramm

Pupping
2.9., 10-16 Uhr, Klosterkirche Pup-
ping: Krapfenkirtag

8. u. 9.9., Flugplatz Eferding: Tage
der offene Tür

Scharten
2.9., 10 Uhr, Kirschblütenhalle: Jubi-
läumsfest „40 Jahre“ der Union
Scharten

15.9. 14-17 Uhr, Treffpunkt Gemein-
deamt: Kräuterwanderung „Früchte
und Wildkräuter im Herbst“, Anm:
07249/47112-25

St. Agatha
7. u. 8.9., Reitstall der Fam. Scheu-
ringer-Reiter: Old & Youngtimer
Beachparty

9.9., Hotel Kocher: Revita Classic mit
Ausfahrt

St. Marienkirchen/P.

1. u. 9.9., 10-13 Uhr, Treffpunkt
Gemeindeamt: Exkursion „Pilze –
die Edelsteine des Waldes“, Anm:
07249/47112-25

9.9., ab 9 Uhr, Obstlehrgarten: Most-
frühschoppen

22.9., 13.30-16.30 Uhr, Obstlehrgar-
ten: Rund um den Apel, Anm:
07249/47112-25

Stroheim

9.9., 8-12 Uhr, VS-Turnsaal:
Umtauschbasar für Baby- und Kin-
derartikel

16.9., 8-15 Uhr, Turnhalle: Pfarrfloh-
markt

Tegernbach

6.9., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert "Ois
Offn" - Stubenblues Willi Resetarits &
die Extracombo

8.9., 20 Uhr, Hofbühne: Weinfest

20.9., 20 Uhr, Hofbühne: Volksmusik-
kabarett "Da Huawa, da Meier und I -
Vogelfrei"

Wallern

1. u. 2.9., ab 8.30 Uhr, Sportanlage
SV-ZG Wallern: Staatsmeisterschaft
der Bogenschützen

2.9., 14 Uhr, Marktplatz: Gemeinde-
fest

16.9., 10.30 Uhr, Marktplatz: Pfarr-
fest

22. u. 23.9., Sportplatz: 40 Jahre
Sportverein Wallern

Wilhering

30.8., 20 Uhr, Stiftsscheune: Konzert
"Lalá - Das Vocalensemble"

8.9., 21 Uhr, Stiftsscheune: Konzert
"Fotzhobl"

8.9., 8 Uhr, Dienstelle ASB Alkoven:
6 Std. Führerscheinkurs

22.9., 8 Uhr, Dienstelle ASB Alko-
ven: Erste Hilfe Auffrischungskurs (8
Std.)

24.9., 19 Uhr, Rotes Kreuz Wilhe-
ring: Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.)

26 NEWS 09/2012VERANSTALTUNGEN



Riesiger Ansturm auf das „Donaufest am Schopperplatz“
Tausende Gäste feierten an 3 Tagen beim großen Fest der FF Aschach

Heiße Feuershow beim Sommerfest
Die Gäste genossen im PAPARAZZO die Sommercocktails bei Musik aus den 70er/80er Jahren

27NEWS 09/2012 KLATSCH & TRATSCH
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R Ü C K E N S C H M E R Z E N  A D E
Aktion: Jetzt 2 Monate zur Probe. Alle Preis-
klassen. Jahn good-feelings Wasserbetten,
Tel.: 07226/ 3114, www.good-feelings.com

Funkgerät FM-391 S Aet 12-Kanal Mobilgerät
incl. Handmikrofon, Montagebügel, plus neue
Bootsantenne EUR 55,-, Tel. 07248/ 65049 

Verkaufe 12 Stück Flaschen für Likör 0,5 Liter,
inkl. Verschluss, EUR 9,-; 11 Stück Ein-
weckgläser 1,0 Liter und 6 Stück Einweckglä-
ser 0,5 Liter, EUR 15,-, Tel. 0699/ 81131810 

Achtung Hobbywinzer: Verschließen von Fla-
schen mit Korken (Stoppel aus Kork/Plastik) -
verkaufe dafür geeignetes Gerät incl. ca. 40
Flaschen um EUR 50,-, Tel. 07248/ 65049 

Akku für Digitalkamera MINOLTA Dimage E50
um EUR 10,- neuwertig, (NP EUR 40,-), Tel.
07248/ 65049 

Wäscheschleuder, Dampfreiniger, Luftsprudel-
bad, Mädchenbekleidung Gr.34/ 36/38/ S, Da.
Bekleidung Gr.42/44, Kuckucksuhr, Tages-
decke für Doppelbett, Speise- Kaffee und Tee-
service, Bleikristall, Sammeltassen, Gläserse-
rien uvm., Tel. 0664/ 9219450

Da. Rad 26" 27" und 28", Hr. Rad 26" und 28",
Mädchenrad 18" 20" und 24", Kn. Rad 20 und
24" mit Rennlenker, Kinder Trettroller, sehr alte
Notenbücher, usw., Tel. 0664/ 9219450

Suche Xbox 360 Spiele, Kinect Kamera, Cam,
Akku mit Ladestation, Headset, usw., sowie
Wii Spiele, Tel. 0676/ 4720136 

Verkaufe an Bastler selbstspielende Zieharmo-
nika mit neuen Akku und Musikkassette. Die
Zieharmonika ist auf den Boden gefallen und
da haben sich Teile gelöst, was für einen Bast-
ler kein großes Problem sein dürfte, Preis 95,-
EUR, Tel. 0676/ 4720136 

Günstige Süßwasser Fische und Aquarium
Zubehör gesucht, Tel. 0676/ 4720136

SPINDELMÄHER: alt, filigran, aber funktions-
tüchtig gesucht, Tel. 0664/ 73808566

Verkaufe einzeln oder Kartonweise sehr alte
Bücher, alte Telefone, Faxgeräte, Spielkonso-
len, Röhrenfernseher, Receiver, altes Compu-
ter/Zubehör, alte Wanduhren, Armbanduhren,
defekte selbstspielende Zieharmonika, usw. Es
handelt sich um Flohmarktware und Dachbo-
denfund, ist nicht getestet und daher Bastler-
ware! Tel. 0676/ 4720136

Glas-Aquarium (25 H, 40 L, 24 B) mit Pumpe,
Heizstab, Saugglocke, div. Futtersorten, Auf-
bereitungsmittel, Thermometer, Deko, Kescher,
Babybecken, Glasputzer und Pflanzentabletten
um EUR 50,-, Tel. 0664/ 5421841

Dachstein-Skywalk Wanderschuhe, Größe 36,
Reitkappe (Gr. 54-55), Reitstiefel, Gr. 31 u. 36,
verschiedene Inline-Skates (Gr. 30-35), Tel.
0664/ 73837682

Wunderschöner, buschiger Asparagus, mit
Holztrog, wegen Platzmangel zu verkaufen,
EUR 25,-, Besichtigung in Eferding möglich,
Tel. 0681/ 10554904

Basisdachträger Module für Nissan Note, NP 190,-
nur 90,-, Gepäckraumtrenngitter auch für Hund
NP 240,-, nur 100,-, Winterreifen Fulda auf Nissan
Note Alu Felgen Profil ca. 6,5 mm 185/65R15, NP
ca. 850,-, nur 400,-, Tel. 0664/ 3933534 

Zwetschken zu verkaufen, Tel. 07249/ 43542
ab 13 Uhr

17-jährige Warmblutstute, Honigschimmel,
Stockmaß 165 cm, mit Papier sucht ein neues
Zuhause. Sie ist ein sehr angenehmes und ruhi-
ges Pferd. Preis auf Anfrage, Tel. 0650/ 5427596

CCOOMMPPUUTTEERR

Externer Card Reader 6 in 1 für USB-
Anschluss, neuwertig, Verkaufspreis 5,-. Gratis
dazu Nadeldrucker STAR LC10 oder EPSON
LX800, Tel. 07248/ 65049 

Externes Schreib-Leselaufwerk DVD+/-RW,
Gericom, kompakt und ultraflach, USB-
Anschluss, orig. verpackt, ideal für Sicherun-
gen Bildern, Musik. NP 139,-, VP 70,-. Gratis
dazu Laserdrucker Mannesmann Tally 906 incl.
Reservetoner –Trommel, Tel. 07248/ 65049

Suche billigen Notebook/Laptop, ggf. PC! Tel.
0676/ 4720136

Hochwertiges Gaming-Notebook ASUS G60Vx
2x2,53 GHz/4GB/GTX260M umständehalber
(benötige f. Studium Business-Laptop) günstig
abzugeben VP 550,-(Kaufpreis 1200,-) sorgsam
behandelt, keine Gebrauchsspuren, Fotos/tech.
Daten gerne per E-Mail, Tel. 0699/ 11117242

EEIINNRRIICCHHTTUUNNGG

Verkauf Rudh Matratzen kaum benützt. Maße:
80x190 cm mit Lattenrost, 90x190 cm mit Lat-
tenrost, 100x200 cm ohne Lattenrost. Selbst-
abholung und Preis nach Vereinbarung! Tel.
0664/ 1256118 

GGAARRTTEENN

Elektro Rasenmäher 32 und 36 cm Schnittbreite,
Hand- (Spindel) Rasenmäher 30 cm Schnittbr. Ben-
zin Laubsauger (Bläser), Elektro Kettensäge STIHL
Wolf Streuwagerl. Alles Top, Tel. 0664/ 9219450

Verschenke 2-Rinder-Sense, mähfertig, Klin-
genbreite 70 cm, um 25 Euro, Tel. 0664/
73837681 

GGEESSUUCCHHTT

SPINDELMÄHER: alt, filigran, aber funktions-
tüchtig gesucht! Tel. 0664/ 73808566

GGEESSUUNNDDHHEEIITT

Fitnessgerät Swing MAXX deluxe zum Straffen
und Formen der Bauchmuskeln. Foto kann per
E-Mail übermittelt werden, Tel. 0664/
73837680

AAKKTTUUEELLLL

28 NEWS 09/2012KLEINANZEIGER

JETZT

K L E I N A N Z E I G E R
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben

1.000

L
I
V
E

DATE Nur Euro 0,06/sec.

0930/
830135

L
I
V
E

DATE



29NEWS 09/2012 KLEINANZEIGER

HHAAUUSSBBAAUU

Verschenke Mauerziegel, Tel. 07249/ 43542
(ab 13 Uhr)

KKFFZZ

Verkaufe Audi A4 Avant BJ. 08/2006 2.0 TDi Diesel-
partikelfilter, 140 PS, Service + Pickerl neu, Scheck-
heft, Vollausstattung! Leder, Sline, Tempomat, Navi+,
18" RS4 Felgen, 16" Winterreifen, Infos per Mail: Ste-
fanG1@gmx.at oder Tel. 0660/ 1517143

Suche günstige Yamaha Aerox-/Teile, Tel.
0676/ 4720136 

Verkaufe Mazda 323, Bj. 2000, Diesel, 90 PS,
sehr guter Zustand, dunkelblau, 5-türig, mit
Klima, VB 3.000,- EUR, Tel. 0664/ 7944096
(nachmittags)

KKFFZZ--ZZUUBBEEHHÖÖRR
4 Winterreifen 165/70 R14 neuwertig, 8-fach
verstärkt für Klein-LKW, passend für Citroen
Berlingo/Peugeot Partner und viele andere, Tel.
0664/ 9219450

KKIINNDDEERR
Verkaufe Rancho Kinder-Gartenspielhaus,
Farbe: grün-rot-gelb, wurde nur 2 Sommer
"bewohnt" und in Garage überwintert, noch in
sehr gutem Zustand. NP EUR 119,-, Verkaufs-
preis EUR 35,-, anschauen lohnt sich! Tel.
0664/ 5123755 

Verschiedene Inline-Skates (Gr. 30-35), Con-
verse "All Star" Schuhe (fast nie getragen) in
den Größen 6 (dunkelblau) und 7 (schwarz),
verschiedene Marken-Skateboard-Schuhe
(VANS, etc.) in den Größen 6, 7 bzw. 35 und
38, Tel. 0664/ 73837680

KKOONNTTAAKKTTEE

Suchst Du ein PPrriivvaatt--DDaattee - dann ruf mich an,
Tel. 0930/ 828 891 (EUR 0,06/sec)

Hol` Dir die LLiivvee--GGiirrllss an die Strippe - alles ist
erlaubt, Tel. 0930/ 830 210 (EUR 0,06/sec)

NNeeuu  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh:: Junge sexhungrige Mäd-
chen warten auf Deinen Anruf, Tel. 0930/
830135 (EUR 0,06/sec)

Bist Du alleine? PPrriivvaattkkoonnttaakkttee unter dieser
Nummer: 0930/ 828891 (super günstig) (EUR
0,06/sec)

LLiivvee--SSeexx in Deiner Nähe - wage den ersten
Schritt und rufe an! Tel. 0930/ 830135 (EUR
0,06/sec)

JJeettzztt  aannrruuffeenn!!  Keine Tabus für schlimme Jungs,
Tel. 0930/ 830210 (EUR 0,06/sec)

LLAANNDDWWIIRRTTSSCCHHAAFFTT

GETREIDESCHNECKE, Type GK 100, 8,5 m,
der Fa. LEY um Euro 850,-, GETREIDEMÜH-
LE, Voran, Type KS1, mit zwei Siebeinsätzen
um Euro 590,-, Tel. 0650/ 5427597

MMUUSSIIKK

Hohner Organa 12 Tischorgel um 25,- Euro.
Foto kann auf Wunsch per E-Mail übermittelt
werden, Tel. 0664/ 73837681

Stereoturm mit Plattenspieler, Kassettendeck
und Boxen, LP/s, Mini Stereoturm mit CD und
Kassettendeck, kleine Radio, Tel. 0664/
9219450

KEYBOARDERIN-Akkordeon sucht Sänger mit
humoristischen Fähigkeiten, mit Nebeninstru-
ment für DUO-Projekt, Tel. 07272/ 4215 

SSPPOORRTT
Mini-Stepper - platzsparendes Fitnessgerät für
zu Hause - günstig abzugeben. Foto kann per
E-Mail übermittelt werden, Tel. 0664/
73837682

Mountain-Bike MISTRAL MX 26" x 2.0 um EUR
80,- abzugeben. Tel. 0664/ 73837682

TTIIEERREE

TERRARIUM + 2 WASSERAGAMEN zu ver-
kaufen. Inkl. sämtliches Zubehör. 120 x 60 cm.
Preis nach Vereinbarung. Tel: 0650/ 6677965

Süßer Hundewelpe, Rüde mit schwarzem
Wuschelfell abzugeben. 12 Wochen alt, an Kin-
der und andere Tiere gewöhnt, Tel. 07276/ 2735 

Suche Landschildkröten für Freigehegehaltung!
Werden artgerecht gehalten und überwintert!
Tel. 0676/ 4720136 

IDEEN Ideenmanagement?
Ideenfindung?
Wir informieren Sie gerne.

Eferding - 07272/3572 
www.matousek.at

Harald Matousek
Ideenmanager

0930/828891

DATE
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Nur Euro 0,06/sec.



Suche Vogel - Sittich - Papagei – Kakadu, aber
keinen Schreier! Tel. 0676/ 4720136 

Suche Kratzbaum für unsere kleine Katze, Tel.
0664/ 1357510 

Jack Russel Welpen, zwei Rüden, reinrassig,
geboren am 17. Juli, sind ab Mitte September
an guten Platz abzugeben, Tel. 0650/ 5427596 

VVEERRKKAAUUFF

Käseformen versch. Größen, Butterformen aus
Holz (3x1/4kg-, 2x1/8kg-, 1x1/2kg-Form),
Milchzentrifuge, Kübel-Melkmaschine inkl.
Pumpe (Alfa Laval), Milchsieb 12 Liter, Kühlung
inkl. Milchtank (120 Liter), Preis auf Anfrage,
Tel. 0650/ 5427597

Erlenpfosten L=5 m, Stärke = 50 mm, Erlen-
bretter L=5m, Stärke = 30 mm; Fitnessgeräte,
Tel. 0664/ 8632225

Wunderschöner, buschiger Asparagus, Durch-
messer 1,60 m mit oder ohne Holztrog, aus
Platzmangel zu verkaufen, EUR 25,-, zu
besichtigen in Eferding, Tel. 07272/ 3255

VVEERRSSCCHHIIEEDDEENNEESS

Besuchen Sie die Homepage von
„www.STERNSCHNUPPEN.tk“

Tiefbeckenleiter aus Stahlrohr (120 cm – 3-stu-
fig) für Swimming-Pool um 30,- Euro, Tel.
0664/ 73837682

Aus Nachlass verkaufe ich pulsierende
Resonanz Magnetfeldmatte mit Steuergerät
für verschiedene Behandlungen, mit Bedie-
nungsanleitung. Weiters eine Elektroaku-
punktur ohne Nadelfunktion incl. Therapie-
buch. Alles 100% in Ordnung! Foto sende
ich gerne zu. Da Privatverkauf, keine Garan-
tie, - Gewährleistung od. Rücknahme, Tel.
0676 /4720136 

AKKU für Pentax-Digicam-Optio S (3.7V
710mAh) um 10,- Euro. Tel. 0664/ 73837682

ZZWWEEIIRRAADD

Verkaufe Derbi Type Send, Bj. 1999, Farbe:
schwarz mit Flammen, Pickerl gerade gemacht
+ neuer Reifen, Preis: 630,-, Tel. 0664/
1793753 ab 17 Uhr

Zu verkaufen: Kymco Agility, Bj. 2011, orange,
50 ccm, 3 PS, Service + Pickerl neu, EUR
700,-, Tel. 0664/ 1806465

MOTORRAD-HELM Nolan Classic N-com
N43 air, mit verschließbaren Lüftungsschlit-
zen, versenkbares Sonnenschild, abnehm-
barer Kinnschutz, Größe M, silber-schwarz,
kaum gebraucht, 140,- Euro (NP 250,-
Euro); MOTORRADGARAGE, hochwertig,
Größe X-large, grau, 100 % wasserdicht, vor
2 Monaten bei Forstinger gekauft, 20,- Euro
(NP 35,- Euro) LEDERSTIEFEL Kochmann,
Größe 42/43, 40,- Euro (NP 115,- Euro).
Verkauf wegen Motorradverkauf, Tel. 0660/
4849502 
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Rufe mich noch heute an.
Ich warte schon…

0930/830210

Live.

Nur Euro 0,06/sec.

Platzieren 
Sie hier Ihre

WERBUNG
Wir beraten Sie gerne

Telefon
0 72 72 / 3572-33
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www.news-online.at
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Die nächste NEWS
erscheint am

2277..99..22001122

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um € 2,–  in

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von € 1,20 
und im Fettdruck € 1,60 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich € 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte € 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden. 

Gewünschter Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

K L E I N A N Z E I G E R

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:
Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen,
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach,

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern,
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

Die Lösung 
dieses Rätsels 
finden Sie im

direkt-
KLEINANZEIGER.

Zutaten:
50 dag Truthahnfleisch
1 Stk. grüner + roter Paprika
1 Zwiebel
10 dag Champignons
Ketchup
Cayennepfeffer
Salz, Paprikapulver, Curry
4 EL Sauerrahm
4 EL Mehl
1 kl. Glas Perlzwiebel
1 Dose Mais 

Zubereitung:
Kleinwürfelig geschnittene

Zwiebel anrösten, blättrig
geschnittenes Fleisch mitrö-
sten, Paprika in Streifen
schneiden und zugeben. Wür-
zen. Mit etwas Wasser aufgie-
ßen und ca. 10 min. dünsten
lassen. Anschließend Rahm -
Mehlgemisch, Perlzwiebel und
Mais einrühren.

von
Margit Haidinger, Peuerbach

TTrruutthhaahhnnggeesscchhnneettzzeelltteess

Das Leser-Kochrezept

Für jeden veröffentlichten Kochtipp
gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von
30,- Euro - Einlösbar im Restaurant & Bar-
bereich (Barablöse nicht möglich).  

Einsenden an: redaktion@news-online.at
oder per Post: Redaktion NEWS, 4070
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Kochrezept einsenden und
GGeewwiinnnneenn!!

Das Leser-Kochrezept






